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1. Freigegebene Build-Version 
 Von der RELion-Entwicklung ist derzeit die Version DE Dynamics NAV 2017, (CU5 – Build 10.0.16177) 

freigegeben.  
 

2. Wichtiges 
 Folgende Punkte sind nach dem Update zwingend zu beachten: 

 

Datenaufbereitung Darlehen 
 Um die Darlehensbuchhaltung auf den neuesten Stand zu bringen ist es erforderlich, dass die Planposten 

durch einen Änderungslauf aufbereitet werden.  
 
Wir haben für diese Aufbereitung eine Übersicht erstellt, die Ihnen aufzeigt, was RELion ändern möchte 
und welche Auswirkungen dies auf Ihre Darlehen hat. Da nicht immer alle Posten eindeutig identifiziert 
werden können, benötigen wir dabei zwingend Ihre Mithilfe! 
 
ACHTUNG 

 
 
Einige Reports wurden nicht nur auf das Startdatum, sondern auch auf das Fälligkeitsdatum ausgewertet.  
Dies war mit der alten Datenstruktur nicht möglich, weshalb das Darlehen umgestellt wurde. 
 
Das Feld Restbetrag nach Zahlung wurde beim Erstellen des Postens nach Startdatum berechnet und 
fest in den Planposten geschrieben. Reports, die den Restsaldo benötigen, konnten dieses nur nach 
Startdatum richtig ermitteln, eine Ermittlung nach Fälligkeitsdatum war somit nicht möglich.  
 
Des Weiteren sind mit RELion 9 diverse Problematiken mit den Postenarten in den Planposten behoben 
worden. Bisher wurden Postenarten für verschiedene Prozesse verwendet, die auf den Restsaldo 
unterschiedliche Auswirkung hatten. Zur Bereinigung wurden nun neue, eindeutige Postenarten sowie das 
Feld Bestandsrelevanter Betrag in den Darlehen Planposten ergänzt. Dieses neue Feld wird bei 
Postenarten, welche Auswirkungen auf den Restsaldo haben, mit dem Buchungsbetrag gefüllt. Dadurch 
ist es nun möglich den Restsaldo über FlowFields auf das Feld Bestandsrelevanter Betrag zu ermitteln. 
Dies gelingt nun sowohl nach Startdatum als auch nach Fälligkeitsdatum.  
 
Die bisherige Spalte Restbetrag nach Zahlung in der Tabelle Darlehen Planposten wurde 
ausgeblendet.  
 
Neu hinzu gekommen sind in den Darlehen Planposten folgende Spalten:  
 

- Bestandsrelevanter Betrag 
- Summe nach Startdatum 
- Summe nach Fälligkeitsdatum 

 
Das Feld Bestandsrelevanter Betrag wurde hinzugefügt um als Erweiterung zum Feld Betrag die 
bestandsrelevanten Beträge abgrenzen zu können.  
 
Die Felder Summe nach Startdatum und Summe nach Fälligkeitsdatum sind FlowFields auf das Feld 
Bestandsrelevanter Betrag, welche zu einem bestimmten Datum auf Start – und Fälligkeitsdatum 
aufsummieren. 
 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kapitel Überarbeitung Darlehen 
 

 Der Wert des Feldes Summe nach Startdatum entspricht dem Wert des Feldes Restbetrag in der 
Darlehenskarte.  
 

Machen Sie die Aufbereitung NICHT ohne Unterstützung.  
Sie verändern Darlehensplanposten, dies darf nicht ohne vorherige Abstimmung durchgeführt 
werden! 
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 In der Tabelle Darlehen Planposten wurden im Feld Postenarten folgende Optionen neu zu Verfügung 
gestellt:  
 

- Saldenvortrag 
- Zuschreibung ohne FIBU 
- Zins mit Bestandsveränderung 
- Soli. Zuschlag mit Bestandsveränderung 
- Kapitalertragssteuer mit Bestandsveränderung 
- Tilgungszuschuss 

 
 In RELion 9 wird nun immer am Ende einer Berechnungsart automatisch eine Ultimobuchung eingefügt. 

Es handelt sich dabei um Keine Fibu-Buchung. 
 

 

Instandhaltung: Konvertierung der Schadensmeldungs-Zeilen 
 Um weiter nahtlos mit bereits existierenden Schadensmeldungen, aber mit den neuen Funktionalitäten 

arbeiten zu können, wurde mit Hilfe des Reports 5052256 ConvNotOfClaimLines RELion 9 (Konvertiere 
Schadensmeldungszeilen für RELion 9) die Möglichkeit geschaffen, die notwendigen Einrichtungstabellen 
(5915, 5916, 5918, 5919 und 5164603 s.o.) auf Basis der Inhalte der vorhandenen 
Schadensmeldungszeilen zu füllen. Die Schadensmeldungszeilen können dabei entweder parallel oder in 
einem Folgelauf mit diesem Report, konvertiert werden. 
Der Report kann, muss aber nicht genutzt werden. Der Anwender kann seine Einrichtungsdaten natürlich 
auch manuell erstellen oder aus einem vorhandenen System importieren (lassen). 
 
Der Report arbeitet mandantenspezifisch, d.h. er muss für jeden relevanten Mandanten separat gestartet 
werden. 
 
ACHTUNG 

 

Der Report sollte nur für Konvertierungszecke aufgerufen werden. Aus diesem Grund wurde er 
nicht in die Benutzeroberflächen eingebunden. Er kann über den Aufruf der Funktionalität 
„RunObject“ im NAV-Suchfeld gestartet werden. 
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Umsatzsteuer-Voranmeldung 
 Für die Umsatzsteuer-Voranmeldung wird unter NAV2017 ein neues Zertifikat benötigt. Wie das Zertifikat 

herunterzuladen und zu installieren ist, beschreibt folgender Link von Microsoft: 
 
https://blogs.msdn.microsoft.com/german_nav_developer/2017/05/31/die-uebertragung-an-das-

finanzamt-scheitert-mit-fehler-070089007/ 
 
Die in diesem Artikel beschriebene Page 11020 „Zertifikate“ ist in RELion 9 bereits in der aktuellen 
Version enthalten! 
 

Neues Modul für die RELion-Lizenz 
 Das Modul „Termin- und Aufgabenmanagement“ (RE2065) muss separat lizenziert werden. Wenn dies 

vom Kunden benötigt wird, ist bei einem Update auf RE9 die RELion-Lizenz zu erweitern. 

 

3.  Einrichtung 
  

RE Einrichtung 
 Das Feld Protokoll Nr. wurde aus der Tabelle RE Einrichtung entfernt. 

 
 

 
 

 Um eine schnellere Einrichtung zu ermöglichen wurden wie im NAV-Standard im Menüband der 
RE Einrichtung neu folgende Aufrufe zur Verfügung gestellt: 
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 Bereich Allgemein: 
- Ergänzung Österreich 
- RE Berichtsauswahl 
- RE Geschäftsvorfall-Code 
- Geschäftsbeziehungsklassen 
- RE Bearbeiter Rollen 

 
Bereich Anwendungseinstellungen: 
 

- Gruppe Einrichtung: 
o Firmendaten 
o Finanzbuchhaltung Einrichtung 
o RE Vertrag Einrichtung 
o RE Steuer Einrichtung 
o Projektentwicklung Einrichtung 
o Instandhaltung Einrichtung 
o Zahlungsverkehr Einrichtung 
o Darlehen Einrichtung 
o Adressstamm Einrichtung 
o Anlagen Einrichtung 

- Belegnr. Sollstellung 
- RE Nummernserie 
- Nummernserie 
 

Bereich Buchhaltung: 
 

- Objekt-Vorlagekonten 
- Einzelwertberichtigung Miete 

 
Bereich Abrechnung: 
 

- Abrechnungsart 
- Abrechnungsart Buchungsmatrix 
- Abrechnung Objekt Vorlage 

 
Bereich Stammdaten: 
 

- Verteilung 
- Ausstattung 
- Flächenzuordnung 
- Lage / Stockwerk 

 
Bereich Änderungsprotokoll: 
 

- Änderungsprotokoll 
 
Einige der Aufrufe wurden auch im Menüband, in der Registerkarte Start zur Verfügung gestellt. Die 
Aufrufe sind nach wie vor auch im Abteilungsmenü zu finden. 
 
Der Aufruf Ergänzung Österreich ist nur in der Länderversion Österreich sichtbar. 
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 Im Inforegister Heizkosten wurde das Feld Mandant ID aufgenommen.  
 

 

 
 

 Bisher wurde diese in der Tabelle Global-Mandanten gepflegt. 
 
HINWEIS 

 

 
Über den AssistButton gelangen Sie in die Übersicht Global-Mandanten. Hier wird zur Information das 
Feld RE Einrichtung Mandant ID angezeigt. 
Bei Bedarf können Sie in dieser Übersicht über den AssistButton dieses Feldes die RE Einrichtung einen 
anderen Mandanten öffnen, um dort die Mandant ID zu pflegen. 
 

 Außerdem wurde das Feld Verteilungscode Kaltwasser wieder eingeblendet. 
 
Bei Bedarf können in den Feldern Verteilungscode Heizkosten, Verteilungscode Warmwasser und 
Verteilungscode Kaltwasser entsprechende Verteilungscodes ausgewählt werden. 
Die dazugehörigen Faktoren werden dann bei Erstellung des M-Satzes in die Felder 27 (für Heizkosten), 
30 (für Warmwasser) und 33 (für Kaltwasser) eingetragen. 
 

  

Über eine Konvertierung werden diese Informationen beim Update auf RELion 9 von der Tabelle 
Global-Mandanten in die Tabelle RE Einrichtung übernommen und im Feld Mandant ID 
angezeigt. 
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 Im Inforegister Sonstiges wurden folgende Felder ausgebaut: 
 
- Textbaustein Teilrechnung (neu in Projektentwicklung Einrichtung) 
- Texbaustein Schlussrechnung (neu in Projektentwicklung Einrichtung) 
- Konto UVA-Erstattung (neu in Ergänzung Österreich) 
- Konto UVA-Nachzahlung (neu in Ergänzung Österreich) 
- UVA-Übertragsungsnr. verwenden (neu in Ergänzung Österreich) 
- Pfad für UVA-Dateien (neu in Ergänzung Österreich) 
- InstOhneHeizKontenFilter (in Ergänzung Österreich) 
- InstMitHeizKontenFilter (in Ergänzung Österreich) 
- MwSt.-GBG 20% (in Ergänzung Österreich) 
- MwSt.-GBG 10% (in Ergänzung Österreich) 
- MwSt.-PBG 20% (in Ergänzung Österreich) 
- MwSt.-PBG 10% (in Ergänzung Österreich) 
 

 

 
 

 Die Seite RE Einrichtung Ergänzung wurde umbenannt in Ergänzung Österreich 
 
Folgende Felder wurden umbenannt: 
 

 Alt Neu 
 Inst.m.Heiz. Wohnung USt % Mit Heizung Wohnung USt. % 
 Inst.o.Heiz. Wohnung USt % Ohne Heizung Wohnung USt. % 
 Inst.m.Heiz. BN-Gewerbe USt % Mit Heizung Gewerbe USt. % 
 Inst.o.Heiz. BN-Gewerbe USt % Ohne Heizung Gewerbe USt. % 
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 Inst.m.Heiz BN-Garage USt % Mit Heizung Parken USt. % 
 Inst.o.Heiz BN-Garage USt % Ohne Heizung Parken USt. % 
 InstOhneHeizKontenFilter Allgemeine Instandhaltungskonten 
 InstMitHeizKontenFilter Instandhaltungskonten Heizung 
 MwSt.-GBG 20% MwSt.-Geschäftsbuchungsgruppe 
 MwSt.-GBG 10% ermäßigte MwSt.-Geschäftsbuchungsgruppe 
 MwSt.-PBG 20% MwSt.-Produktbuchungsgruppe 
 MwSt.-PBG 10% ermäßigte MwSt.-Produktbuchungsgruppe 

Heizkostendatenträgeraustausch 
 ACHTUNG 

 

Nutzerwechselgebühr setzen 
 Zum einfachen Nachpflegen der Nutzergebühr an den Einheitenstämmen und den dazugehörigen 

Einheitenverträgen wird Ihnen von RELion der Report Nutzerwechselgebühr setzen zur Verfügung 
gestellt.  
 

 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Periodische 
Abrechnung / Jährliche Arbeiten. 

2. Öffnen Sie die Liste Datenträgeraustausch. 
 

 Im Menüband der Übersicht Datenträgeraustausch können Sie in der Registerkarte Aktionen über 
Nutzerwechselgebühr setzen den gleichlautenden Report Nutzerwechselgebühr setzen aufrufen. 

Nachdem sich durch den Versionswechsel Änderungen in der Schlüsseltabelle ergeben haben, ist 
einmalig in der Datenträgeraustausch Schlüsseltabelle die Funktion Tabelle initialisieren 
auszuführen: 
 

 
 
Dabei spielt es keine Rolle in welche der Schlüsseltabellen man die Funktion aufruft.  
 
Die Schlüsseltabellen öffnen Sie über Abteilungen / RELion / Periodische Aktivitäten / 
jährliche Arbeiten / Datenträgeraustausch im Menüband in der Registerkarte Navigate.  
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 Aktivieren Sie im Inforegister Optionen das Feld Nutzerwechselgebühr, um dieses bei den 
Einheitenstämmen und den dazugehörigen Einheitenverträgen zu setzen.  
 
Über die Filter im Inforegister Einheitenstamm und Einheitenvertrag können Sie die zu 
berücksichtigen Einheiten einschränken. 
 
ACHTUNG 

 

 

4. Neues Modul: „Aufgaben- u. Terminmanagement“ 
 Der RELion-Standard wurde um das Modul Aufgaben- und Terminmanagement, kurz 

„Terminmanager“ erweitert. Aufgaben können einfache Nachrichten an andere Bearbeiter sein oder 
auch Besprechungs-Einladungen. Aufgaben können anderen Bearbeitern zugewiesen und dabei neu 
terminiert werden. Die Aufgabentexte werden bei jeder Zuweisung versioniert. Ist das Modul 
entsprechend eingerichtet, wird an den Empfänger der Aufgabe automatisch eine E-Mail gesendet.  
 

Terminmanager Einrichtung 
 In der Tabelle „Benutzer Einrichtung“ muss für die jeweilige Benutzer-ID ein Verk.-/Einkäufercode 

hinterlegt werden. Damit kann das System die Benutzerbezogenen Aufgaben in den jeweiligen Kacheln 
des Rollencenters entsprechend darstellen. 
 
Diese Einrichtung muss für jeden Mandanten vorgenommen werden. Wenn der Anwender in diesem 
Mandanten ggf. bereits mit „Instandhaltung“ arbeitet, dann ist diese Einrichtung bereits vorhanden! 
 
In der Tabelle „Terminmanager Einrichtung“   kann u.a. festgelegt werden, ob Aufgaben aus den Notizen 
eines Datensatzes erstellt werden können. Ebenso kann hier festgelegt werden, ob bei der Zuweisung 
einer Aufgabe auch ein Mailversand erfolgen soll. 
 

Manuelles Erstellen von Aufgaben 
 Die Erstellung einer neuen Aufgabe mit Bezug auf einen Datensatz erfolgt mit Hilfe der Infobox Notizen 

der jeweiligen Page.  
Wird eine neue Notiz erstellt und einer Person zugewiesen sowie der Haken im Feld Benachrichtigen 
gesetzt, so öffnet sich automatisch der Assistent Aufgabe erstellen. Im Assistenten kann die 
Aufgabenbeschreibung erfasst sowie der Zeitraum festgelegt werden.  
 

Sofern bei den Einheitenstämmen die Nutzerwechselgebühr bereits aktiviert ist, werden die 
dazugehörigen Einheitenverträge nicht mehr berücksichtigt. 
Damit auch diese berücksichtigt werden, können Sie zuerst den Report ohne Aktivierung des 
Feldes Nutzerwechselgebühr über die entsprechenden Einheitenstämme laufen lassen.  
Danach starten Sie den Report erneut und aktivieren Sie die Option Nutzerwechselgebühr.  
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Nach Erstellung der Aufgabe verschwindet die Notiz am Datensatz, stattdessen wird in der Infobox 
Terminmanager die Anzahl im Feld Aufgaben entsprechend erhöht.  
 

  
Die Rollencenter wurden um den Part Terminmanager 
erweitert, der verschiedene Stapel für vorhandene Aufgaben 
anzeigt. 
Es gibt die globalen (mandantenübergreifenden) Stapel und 
diejenigen für den aktuellen Mandanten. 
Die globalen Aufgaben verlinken zu den jeweiligen 
mandantenbezogenen Aufgaben und Belegen. Weitere 
Funktionen bleiben den mandantenbezogenen Aufgaben 
vorbehalten. 

  

Automatische Generierung von Aufgaben 
 Wie beschrieben, gibt es die Möglichkeit, aus allen Bereichen von RELion heraus manuell Aufgaben zu 

generieren. Darüber hinaus können aber auch bestimmte Aufgaben automatisch generiert werden. 
Hierzu gibt es eine „Terminmanager Einrichtung“ in der Erinnerungsfristen für die Generierung der 
Aufgaben eingetragen werden können.  
 
Automatische Aufgaben können dann generiert werden für die Bereiche Vertrag, Instandhaltung und 
Sollstellung: 
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Generierung von Aufgaben per Workflow 
 Es ist möglich, bestimmte Ereignisse im System mit einem Workflow zu versehen, mit den dann 

weiterführenden Aktionen gestartet werden können. Diese Funktionalität haben wir erweitert, so dass per 
Workflow auch eine Terminmanager-Aufgabe eingestellt werden kann. Hier ein Beispiel, wo eine Aufgabe 
automatisch erstellt wird, wenn eine Gesperrt-Option beim Debitor angewählt wird: 

 
HINWEIS 

 

  

Der RELion-Workflow erweitert das Workflow-Modul von Dynamics NAV® um einige interessante 
Funktionen (siehe eigenen Abschnitt weiter unten). Wer dieses nutzen will, sollte sich eingehend 
damit befassen und erstellte Workflows zunächst in einer Test-Umgebung ausprobieren! 
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1. Allgemeine Stammdaten 
  

Überarbeitetes Pagedesign 
 Das Pagedesign einiger Stammdatenkarten wurde mit dem Ziel der einfacheren und intuitiveren 

Handhabung überarbeitet. 
 
Bestandteile der Überarbeitung waren: 

- Neustrukturierung der Feldanordnung 
- Erfassung von ToolTips bei einigen Menüpunkten 
- Vereinheitlichung des Menübandes auf Übersicht und Karte 
- Neustrukturierung der Infoboxen 
- Intelligente Inforegister- und Menübandanzeige bei Leerstand und Einheitenvertrag 
- „Quick-Links“ auf Key-Informationen (z. B. direktes öffnen der Objektkarte bei Klick auf 

Objektnr.) 
- Neu integrierte Menüaufrufe auf Inforegistern 
- Kennzeichnung empfohlener Pflichtfelder bei Erfassung eines neuen Datensatzes 
- Vereinheitlichung der Objektübersicht und Verlagerung des Aufrufes im Abteilungsmenü unter der 

neuen Gruppe RELion/Stammdaten 

 Folgende Seiten wurden angepasst: 
 

ID Bezeichnung 

5052257 Objekt (Kartenansicht) 

5052258 Objekte (Übersicht) 

5052259 Einheitenvertrag Karte 

5052297 Einheitenvertragsübersicht 

5052439 Einheitenstamm (Kartenansicht) 

5052261 Einheitenstämme (Übersicht) 
 

  
Folgende Infoboxen wurden angepasst: 
 

ID Caption 

5164158 Objektdetails 

5164160 Zusatzinformationen (Objekt) 

5164223 Sachbearbeiter (Objekt) 

5164224 Zahlungsverkehr (Objekt) 

5164290 Details (Einheit) 

5164291 Sollstellung (Einheit) 

5164292 Zahlungsverkehr (Einheit) 

5164293 Instandhaltung (Einheit) 

5164340 Buchhaltung (Objekt) 

5164341 Instandhaltung (Objekt) 

5164372 Einheitenstamm Verteilungen aktuell 

5164373 Objekt Verteilungen 

5164493 Objekt Information 
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Aufruf Sollstellungsdifferenzbuchblatt umbenannt in Sollstellungsbuchblatt: 
  

ID Caption 

5052477 WEG Kaufvertrag 

5052508 Mietvertrag 

5164369 Wohnraummietverträge 

5164370 Gewerbemietverträge 

5164371 Mietverträge für Garagen und Stellplätze 
 

Nutzungsartenklasse „Garage“ in „Parken“ umbenannt. 
 In der Datenbank wurde die Nutzungsartenklasse in allen erforderlichen Tabellen von „Garage“ in 

„Parken“ umbenannt. Die österreichische Caption heißt weiterhin „Garage“. 
 

 

Zuständigkeitseinheit-Felder an Tabelle RE Objekt 
 Die Felder für die Hinterlegung der Zuständigkeitseinheit des Eigentümers und des Verwalters wurden zur 

besseren Verständlichkeit an der Tabelle RE Objekt umbenannt.  
 

 

Zuständigkeitseinheit Karte und Übersicht 
 Bei der Auswahl des Sammelobjektes an der Zuständigkeitseinheit wurde eine Filterung auf Objekte 

hinzugefügt bei denen die Zuständigkeitseinheit als Eigentümer eingetragen ist. Um Fehleingaben zu 
vermeiden, findet eine Eingabeprüfung statt, welche im Falle eines externen Objektes einen Error bringt 
und die Eingabe verwirft. 
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Der Karte und Übersicht der Zuständigkeitseinheit wurde eine neue Infobox 
Zuständigkeitseinheitdetails mit den FlowFields Eigentümer-ZE, Verwaltungs-ZE und 
Organgesellschaften hinzugefügt. Somit ist ersichtlich bei wie vielen Objekten die Zuständigkeitseinheit 
entweder als Eigentümer oder Verwalter eingetragen wurde. Die beiden Felder sind verlinkt und öffnen 
die Objektübersicht. 

 
Funktion „User Forms“ wurde entfernt. 
 Aufgrund der neuen technischen Möglichkeiten im NAV-Standard Pages kundenindividuell zu 

konfigurieren, wurde die Funktion „User Forms“ aus dem System entfernt. 
 
Beispielabbildung RE Einrichtung R7 (alt) 
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Anbindung an das CASAVI®-Mieterportal 
 Um die stärker werdende Nachfrage nach Mieterportalen zu bedienen, wurde eine Standard-Schnittstelle 

zum Mieterportal CASAVI® geschaffen. Dieses hat bereits eine entsprechende Verbreitung am Markt und 
ist – wie RELion auch – auf dem neuesten technologischen Stand. Deshalb war eine Anbindung auf Basis 
von Webservices problemlos möglich. 
 
Nach der Installation des Portals kann die Schnittstelle mit Hilfe des neuen Feldes Exportieren nach 
Mieterportal an der Objektkarte unter dem Inforegister „Verwaltungsobjekt“ in Betrieb genommen 
werden. Eine Einblendung des Feldes ist dazu zwingend notwendig. Die Parameter der Datenübertragung 
werden auf der CASAVI®-Seite geregelt. 
 
In der ersten Stufe werden ausschließlich Stammdaten, wie z.B. Mieteradressen übertragen. Weitere 
Stufen sind geplant:  

• Übertragung von Tickets von der Schadensmeldung bis zur Beantragung weiterer Schlüssel etc.  
• Zugriff auf Dokumente vom Mietvertrag bis zur BK-Abrechnung etc. 

 
Eine technische Dokumentation der Schnittstelle wird im Portal bereitgestellt. 

Anzahl Bearbeiter am Objekt von 5 auf 10 erhöht 
 Es ist nun möglich, 10 Bearbeiter mit den entsprechenden Rollen am Objekt zu hinterlegen. Auf der Karte 

Objekt können diese im Inforegister Sachbearbeiter über Mehr Felder anzeigen zur Ansicht gebracht 
werden. 
Darüber hinaus haben wir im Rahmen des neuen Pagedesigns eine Infobox Sachbearbeiter für die 
Bearbeiter designt. Diese kann auf der Objektübersicht angezeigt werden. Hier erscheinen zunächst aus 
Platzgründen nur 5 Bearbeiter. Wer alle 10 sehen möchte, kann dies über Anpassen in der Infobox 
hinzufügen. 

AWELOS-Schnittstelle erweitert 
 Die AWELOS-Schnittstelle zum DMS-System ELO wurde im letzten Release implementiert. Nun wurden 

zusätzliche Reports mit der Schnittstelle versehen: 

• BK-Abrechnung 
• Mietrechnung 
• Berichtsschemata (Instandhaltungsvorschau, Objekteigentümer-Abrechnung, Sondereigentums-

Verwaltung) 

Ebenso wurde das gesamte Modul auf EVENT-Steuerung umgebaut, so dass die damals angepassten 
Pages wieder auf den NAV bzw. RELion-Standard zurückgebaut werden konnten. 

 

2. Einheit Schnellerfassung 
 Im Modul Einheit Schnellerfassung fanden Weiterentwicklungen statt. Eine neue Ablaufbeschreibung 

für RELion 9 wurde veröffentlicht. 
 
Änderungen im Überblick: 
 

- Neues Inforegister zu Anzeige der Sollstellungzeilen 
- Detaillierte Erfassung von Sollstellungszeilen inkl. Enddatum und Enddatum Reichweite möglich 
- Dublettenprüfung wurde auf Adressstämme erweitert 

 

3. Vertragsverwaltung 
  

Einheitenverträge – Validierung des Beschreibungsfeldes 
 Die Validierungslogik des Einheiten-Beschreibungsfeldes wurde überarbeitet: 

 
Das Feld Beschreibung auf der Einheitenvertragskarte wird beim Erstellen eines neuen 
Einheitenvertrages mit dem Inhalt des Beschreibungsfeldes des Einheitenstammes vorbelegt.  
Eine Änderung der Beschreibung am Einheitenvertrag führt nicht zu einer Synchronisation mit dem 
Beschreibungsfeld des Einheitenstammes.  
Eine Änderung der Beschreibung am Einheitenstamm löst eine Abfragefunktion aus, welche bei 
Bestätigung zur Änderung der Beschreibung der zugehörigen Einheitenverträge führt.  
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Sollstellungen 
 Sortierreihenfolge: 

In der Übersicht Sollstellungen wurde die Sortierreihenfolge der Übersicht um die Sollstellungsart 
ergänzt. RELion sortiert die Sollstellungszeilen aufsteigend nach:  
Sollstellungsart, Objektnummer, Einheitennummer, Einheitenhistorie, Kontonummer, 
Startdatum  
 
Die Änderung hatte folgenden Hintergrund: 
Es kann bei Kunden vorkommen, dass die Kontonummern für die Sollkonditionen in verschiedenen 
Kontenklassen liegen. Vorauszahlungen liegen im Bereich Verbindlichkeiten, Miete im Bereich 
Erlöskonten. 
 
Feld Bemerkung: 
Das Bemerkungsfeld der Sollstellungzeile wird bei der jeweiligen Buchung in das Beschreibungsfeld der 
Buchblattzeile übertragen. Da der NAV-Standard die Feldlänge im Buchblatt vergrößert hat, wurde nun 
die Übergabe des Bemerkungstextes auf 35 Zeichen erweitert. 

Vertragskorrektur – löschen einer nicht gebuchten Einheitenhistorie 
 Einheitenverträge für die noch keine Buchungen bestehen können gelöscht werden.  

Bisher blieb jedoch bei Vertragskarten mit nur einem Einheitenvertrag bzw. einer Vertragszeile, der 
Vertragskopf bestehen und musste separat gelöscht werden. Nun wird automatisch der Vertragskopf 
samt angehängter Daten mit gelöscht, wenn der Einheitenvertrag der einzige oder letzte des Vertrages 
ist. 

Assistent Vertragswechsel 
 Der Assistent Vertragswechsel lässt beim Mieterwechsel seit R7.1 keine Änderungen der 

Vertragsbestandteile mehr zu. Daher wurden die Seiten Einheiten und Sollstellungen aus dem 
Assistenten entfernt. 

 
  



- Seite 20 von 79 - 
 

 

 
Stand: Juni 2017 Schulungs-/Informationsunterlage RELion 9 

4. Mietanpassung 
  

Nachbearbeitung des Mietanpassungsvorschlages 
 Nachbearbeitungsmöglichkeit des Mietanpassungsvorschlages für die Arten der Mietanpassung nach 

Mietspiegel und Vergleichswohnungen wurden wie folgt umgesetzt:  
 
-> Erweiterung der Anzeige auf der Page Mietanpassungszeilen (Rent Adjustment Line 5052344) um 
das Feld Freiwillige Kappungsmiete. 
 
-> Freiwillige Kappungsmiete (absolut) wurde editierbar gemacht. Wird in diesem Feld ein Wert 
vorgeben, ersetzt dieser (zuzüglich eines ggf. vorhandenen Modernisierungszuschlages) den berechneten 
Wert für das Feld Betrag neu. Dabei werden die übrigen abhängigen Feldwerte der Tabelle 
Mietanpassung neu berechnet.  
 

 
 

Die Freiwillige Kappungsmiete kann sowohl auf der Mietanpassung Karte als auch in der Übersicht 
Mietanpassungszeilen editiert werden. 
 
Damit das Feld Freiwillige Kappungsmiete editiert werden kann, sind folgende Voraussetzungen zu 
erfüllen: 

- Es ist unerlässlich, dass der Mietanpassungsvorschlag von der Art Mietspiegel oder Vergleich ist. 
- Der eingegebene Wert liegt zwischen Betrag alt und Vergleichsmiete und darf nicht größer 

sein, als die gesetzliche Kappungsmiete BGB. 
 

 -> Erweiterung um Funktion Alle Freigeben oder Alle Zustimmen. Es werden alle fehlerfreien Zeilen des 
Mietanpassungsvorschlages freigegeben bzw. alle freigegebenen Zeilen als „zugestimmt“ gekennzeichnet. 
Diese Funktion ersetzt die manuelle Einzelerfassung auf den Zeilen in den betreffenden Feldern, die 
weiterhin zusätzlich auch manuell für den Einzelfall bearbeitet werden können. 
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-> Funktion zur Anpassung des Wertes Betrag neu um Abrundungspräzision (10; 5; 1; 0,5; 0,1). Der 
Aufruf Betrag neu abrunden ist im Menüband als Aktion eingefügt und wird zur gefilterten Datenmenge 
ausgeführt.  

 

Wenn gerundet wurde, wird der ursprünglich berechnete Betrag im Feld Betrag neu berechnet 
gespeichert. Bei erneuter Rundung wird stets ausgehend von diesem Ursprungswert berechnet.  

 

ACHTUNG

 

 
HINWEIS 

 

Rundungen oder freiwillige Kappungen sind möglich, solange der Vorschlag nicht freigegeben ist. 
Ist der Mietanpassungsvorschlag freigegeben, kann der Betrag neu nicht mehr geändert werden.  

Es erfolgt keine Prüfung, ob der gerundete Wert zulässig ist. In Grenzbereichen kann die Rundung 
daher sogar zur Absenkung des Betrages unterhalb des Wertes der alten Miete erfolgen.  
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ACHTUNG

 

Steigerung der Übersichtlichkeit des Mietanpassungsvorschlages 
 In den Mietanpassungszeilen wurde zur besseren Übersichtlichkeit neu der Debitorname, die 

Einheitenbeschreibung und das Datum, seit wann der alte Mietbetrag gilt, sowie Vertragsbeginn und 
Vertragsende vom Einheitenvertrag zur Verfügung gestellt. 
 

 
 

5. Buchhaltung 
  

Aktivierung Betriebskosten Bericht 5052635 
 Eine Prüfung auf die Einrichtung in der Abrechnungsbuchungsmatrix erfolgt jetzt nicht mehr beim Start 

für alle Kombinationen, sondern erst beim Erstellen der Buchung.  
Sollte die Einrichtung nicht vollständig sein, erstellt RELion einen Eintrag im Aktionsprotokoll. Die 
Einrichtung ist dann zu prüfen und gegebenenfalls zu ergänzen. 

Abrechnungskreis Auswahl  
 Bei Auswahl eines Objektkontos, bei dem eine Abrechnungskreis Auswahl hinterlegt worden ist, wird das 

Feld Abrechnungskreis im Buchblatt geleert, so dass eine manuelle Auswahl eines Abrechnungskreises 
notwendig ist. 
Bei der Auswahl stehen dann nur noch die vorbelegten Abrechnungskreise zur Verfügung.  
 
Dies wurde auch in der Einkaufsrechnung, Verkaufsrechnung und bei den Kontierungsregeln so 
umgesetzt. 

Anlagenbuchhaltung Bericht 5052649 
 Im Juli 2015 ist das Gesetz zur Umsetzung der Bilanzrichtlinie 2013/34/EU (BilRUG) in Kraft getreten. 

Neu aufgenommen wurden durch Einfügung des § 284 Abs. 3 HGB Regelungen zur Ausgestaltung des 
Anlagenspiegels. Daraufhin wurde der Report 5052649 RE Anlagenspiegel mit Umbuchung um 
folgende Spalten erweitert:  

- Anschaffungskosten 31.12… (Datum aus Feld Enddatum der RequestPage)  
- kum. AfA bis 31.12…. (Datum aus Feld Enddatum der RequestPage)  

Weiterhin werden Zuschreibungen nunmehr nur in der Periode ihrer Entstehung im Anlagespiegel gezeigt. 
Im folgenden Jahr werden sie mit den kumulierten Abschreibungen saldiert.  

  

Der Wert im Feld Betrag Neu kann durch mehrfaches Anwenden der Rundungsfunktion sowie 
paralleler Nutzung der Möglichkeit einer Wertvorgabe im Feld Freiwillige Kappungsmiete 
verändert werden. Es wird nicht empfohlen, in einem Datensatz beide Verfahren anzuwenden um 
die Miete zu modellieren, sondern sich stets entweder auf Wertvorgabe oder aber Rundung 
festzulegen. 



- Seite 23 von 79 - 
 

 

 
Stand: Juni 2017 Schulungs-/Informationsunterlage RELion 9 

 Um die Zuschreibung im Jahr der Buchung in der Spalte Zuschr. in Periode auszuweisen, sollte die 
Anlagenbuchungsart Zuschreibung in der Anlagenbuchungsart Einr. wie folgt hinterlegt werden: 
 

 

Anlagenbuchhaltung Bericht 5052595 
 Der Report 5052595 RE Anlagenspiegel ohne Umbuchung wurde entfernt.  

Anlagenbuchhaltung Felderweiterung  
 Das Feld Beschreibung 2 wurde auf der Anlagenkarte und in der Anlagenübersicht eingeblendet.   

Berichtsschema 
 Das Berichtsschema wird in den Bereichen Instandhaltungsvorschau, SEV und OEV verwendet.  

 
Damit die dabei erzeugten Ausdrucke besser gestaltet werden können, wurden die Layout-Möglichkeiten 
verbessert. 
 

 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Buchhaltung / 
Analyse. 

2. Öffnen Sie die Liste Berichtsschemata. 
 

 

 
 

 Im Inforegister Zeilen sind 2 neue Spalten zur Verfügung gestellt worden. 
 
Zeile ohne Spalten-Werte nicht drucken 
Aktivieren Sie pro Zeile dieses Feld, wenn diese Zeile nur bei vorhandenen Werten angedruckt werden 
soll. Die Zeile wird nur dann unterdrückt, wenn darin Parameter enthalten sind. 
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Hintergrundfarbe 
Hier können Sie eine farbliche Darstellung der jeweiligen Zeile einstellen 
 

Leer  weiß 
Kopfzeile  Zeile wird mit Hintergrundfarbe aus RE Einrichtung Inforegister Berichtsdarstellung 

Feld Hintergrundfarbe Tabellenkopf ausgegeben  
Tabellenzeile  Zeile wird abwechselnd mit Hintergrundfarbe aus RE Einrichtung Inforegister 

Berichtsdarstellung Felder Hintergrundfarbe 1 in der Tabellenzeile und 
Hintergrundfarbe 2 in der Tabellenzeile ausgegeben 

Fußzeile Zeile wird mit Hintergrundfarbe aus RE Einrichtung Inforegister Berichtsdarstellung 
Feld Hintergrundfarbe Tabellenfuß ausgegeben 

 
 Auch ist es nun möglich 3 Spalten auszugeben. Dafür wurde [#3] eingeführt. Der danach folgende Wert 

wird in der 3. Spalte von rechts angezeigt.  
 

 Diese Einrichtungen sind für folgende Reports zur Verfügung gestellt worden: 
 
5052728 Berichtsschema drucken (Instandhaltungsvorschau) 
5052724 Stapeldruck OEV-Abrechnung 
5052744 SEV-Berichtsschema drucken (SEV Abrechnung) 

Plausibilitätsprüfung für Leistungszeitraum 
 Bisher gab es weder im Buch. Blatt noch in den EK-/VK-Belegen eine Plausibilitätsprüfung für den 

Leistungszeitraum. Dies haben wir nun geändert.  
 
Folgendes wird geprüft: 

• Leistungszeitraum von ist kleiner als Leistungszeitraum bis. 
• Das Datum darf – ausgehend vom Buchungsdatum – nicht kleiner oder größer als 2 Jahre sein. 

 
Dies gilt für die manuelle Erfassung/Änderung in 

• Buch. Blattzeile 
• Einkaufszeile 
• Verkaufszeile 
• Sachposten 

 
Beim Sachposten wird zusätzlich geprüft, ob sich dieser bereits in einer Abrechnung befindet. Wenn ja, ist 
keine Änderung des Leistungszeitraums mehr möglich. 

 

Buchungsvorschau 
  
 In RELion werden seit jeher mit der Buchung eine große Anzahl von Posten im System geschrieben, die 

den Geschäftsfall dokumentieren. Mit den Posten findet die Fortschreibung der Geschäftsprozesse auf 
elementarer Ebene statt. Durch die lückenlose Journalisierung aller Transaktionen wird das Hauptbuch in 
der Finanzbuchhaltung gebildet und verschiedene Nebenbücher für Debitoren, Kreditoren, Artikel und 
diverse andere mehr. Mit der Einführung von RELion 9 wurde dieser Prozess verbessert. 
 
Die Ergebnisse in Form der Posten konnten bis dato immer nur nach der Buchung genau eingesehen 
werden. Für die Analyse vor der Buchung gibt es bis heute in vielen Bereichen zwar eine Art Testbericht, 
in dem die grundlegende Struktur und ggf. vorhandene Fehler dargestellt werden, aber eine 
kontengenaue Vorwegnahme des Buchungsergebnisses ist nicht möglich. 
 
Mit RELion 9 in Verbindung mit Dynamics NAV 2017 wurde hier eine grundlegende Neuerung eingeführt: 
Ohne dass die Buchung bereits in den Posten festgeschrieben ist, kann eine neue Funktion aufgerufen 
werden, die von der Struktur „Navigate“ entspricht. Mit dem Funktionsaufruf „Zugehörige Posten 
anzeigen“ kann der Anwender dann in die jeweilige Postenart einsteigen, um dort das Buchungsergebnis 
vorab zu begutachten. 
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Die Buchungsvorschau kann in folgenden Bereichen aufgerufen werden: 
 
 Buchblätter Einkauf / Verkauf 
 Fibu Einkauf Rechnung/Gutschrift 
 Wiederkehrendes Verkauf Rechnung/Gutschrift 
 Projekt Postenausgleich 
 Sollstellung Postenausgleich aufheben 
 Lastschrift  
 Zahlungseingang  
 Zahlungsausgang Service 
 Abrechnung Service Rechnung/Gutschrift 
 Anlagen Fibu Serviceaufträge 
 Einkauf  
 Verkauf  

 
 Die Buchungsvorschau ist gerade bei der Systemeinrichtung sehr wertvoll. Konfigurationen können 

schnell geprüft werden. Auch wenn in einem laufenden System Buchungsparameter geändert werden (z. 
B. Konten in der Buchungsmatrix), können die Auswirkungen getestet werden, ohne Gefahr zu laufen, 
eine Fehlbuchung durchzuführen. Durch die vollständige Transparenz der Ergebnisse im Vorgriff steigt 
das Vertrauen der Anwender in ihre Tätigkeit, gerade wenn Mitarbeiter bestimmte Prozesse zum ersten 
Mal durchführen. 

 

6. Darlehen 
 Der Report 5052385 Darl. Objekt-Darlehensliste wurde entfernt da die Informationen in den übrigen 

Reports enthalten sind.  
 
Der Assistent 5052389 Darlehen kopieren (Koppelung Miet-WEG) wurde im Menüband der Page 
Darlehen Mittelverwendungen standardmäßig ausgeblendet.  

Überarbeitung Darlehen 
 Einige Reports wurden nicht nur auf das Startdatum, sondern auch auf das Fälligkeitsdatum ausgewertet. 

Dies war mit der alten Datenstruktur nicht möglich, weshalb das Darlehen umgestellt wurde. 
 
Das Feld Restbetrag nach Zahlung wurde beim Erstellen des Postens nach Startdatum berechnet und 
fest in den Planposten geschrieben. Reports, die den Restsaldo benötigen, konnten dieses nur nach 
Startdatum richtig ermitteln, eine Ermittlung nach Fälligkeitsdatum war somit nicht möglich.  
 
Des Weiteren sind mit RELion 9 diverse Problematiken mit den Postenarten in den Planposten behoben 
worden. Bisher wurden Postenarten für verschiedene Prozesse verwendet, die auf den Restsaldo 
unterschiedliche Auswirkung hatten. Zur Bereinigung wurden nun neue, eindeutige Postenarten sowie das 
Feld Bestandsrelevanter Betrag in den Darlehen Planposten ergänzt. Dieses neue Feld wird bei 
Postenarten, welche Auswirkungen auf den Restsaldo haben, mit dem Buchungsbetrag gefüllt. Dadurch 
ist es nun möglich den Restsaldo über FlowFields auf das Feld Bestandsrelevanter Betrag zu ermitteln. 
Dies gelingt nun sowohl nach Startdatum als auch nach Fälligkeitsdatum.  
 
Die bisherige Spalte Restbetrag nach Zahlung in der Tabelle Darlehen Planposten wurde 
ausgeblendet.  
 
Neu hinzu gekommen sind in den Darlehen Planposten folgende Spalten:  
 

- Bestandsrelevanter Betrag 
- Summe nach Startdatum 
- Summe nach Fälligkeitsdatum 

 
Das Feld Bestandsrelevanter Betrag wurde hinzugefügt um als Erweiterung zum Feld Betrag die 
bestandsrelevanten Beträge abgrenzen zu können.  
 
Die Felder Summe nach Startdatum und Summe nach Fälligkeitsdatum sind FlowFields auf das Feld 
Bestandsrelevanter Betrag, welche zu einem bestimmten Datum auf Start – und Fälligkeitsdatum 
aufsummieren. 
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 Der Wert des Feldes Summe nach Startdatum entspricht dem Wert des Feldes Restbetrag in der 
Darlehenskarte.  
 

 
 

 In der Tabelle Darlehen Planposten wurden im Feld Postenarten folgende Optionen neu zu Verfügung 
gestellt:  
 

- Saldenvortrag 
- Zuschreibung ohne FIBU 
- Zins mit Bestandsveränderung 
- Soli. Zuschlag mit Bestandsveränderung 
- Kapitalertragssteuer mit Bestandsveränderung 
- Tilgungszuschuss 

 
 In RELion 9 wird nun immer am Ende einer Berechnungsart automatisch eine Ultimobuchung eingefügt. 

Es handelt sich dabei um Keine Fibu-Buchung. 
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Datenaufbereitung Darlehen 
 Um die Darlehensbuchhaltung auf den neuesten Stand zu bringen ist es dringend erforderlich, dass die 

Planposten durch einen Änderungslauf aufbereitet werden.  
 
HINWEIS 

 
 

1) Dazu werden die Postenarten analysiert und auf die neuen Postenarten umgestellt.  
2) Es wird geprüft ob der Planposten bestandsrelevant ist. Wenn ja wird das Feld 

Bestandsrelevanter Betrag gefüllt. 
 
Wir haben für diese Aufbereitung eine Übersicht erstellt die Ihnen aufzeigt was RELion ändern möchte 
und welche Auswirkungen dies auf Ihre Darlehen hat. Da nicht immer alle Posten eindeutig identifiziert 
werden können benötigen wir dabei zwingend Ihre Mithilfe! 
 
ACHTUNG 

 
 
Um den Änderungslauf zu starten, rufen Sie die Codeunit 5052391 direkt auf. Sie ist nicht im Menü 
eingebunden. In RELion 7 gibt es dafür den Report 5052675. 
 

 Bei der Verarbeitung wird dabei folgendes ausgeführt:  
 
- Verändert werden alle Darlehensplanposten die nicht Simulation sind. 
- Darlehenberechnungsmethoden werden überprüft (sind diese vorhanden? korrekte Daten?) 

– allerdings rein informativ 
- Postenarten werden verändert: 

o Bei Startdatum = Erstes Datum: Restsaldo wird zu Saldenvortrag (wenn nicht Fibu relevant) 
und zu Zuschreibung (wenn Fibu relevant). 

o Zuschreibungen die nicht Fibu relevant sind werden zu Zuschreibung ohne Fibu. 
o Restsalden die Fibu relevant sind, werden, wenn das Startdatum = Ende der 

Darlehensberechnungsmethode, nicht Fibu relevant (falls die Buchung laufende Nummer 
gleichzeitig leer ist). 

o Ansonsten werden Fibu - relevante Restsalden zu Zuschreibungen. 
o Bestandsrelevante Zinsen, Soli etc. werden in die entsprechenden neuen Posten umgewandelt. 

- Wenn das Startdatum = Erstes Datum, dann wird bei Zuschreibung und Saldenvortrag das 
Fälligkeitsdatum mit dem Startdatum gleichgesetzt. 

- Bestandsrelevante Beträge werden gemäß der Postenart gefüllt (mit dem Betrag, entweder positiv 
oder negativ, gemäß Postenart). 

- Falls die Postenart zu diesem Zeitpunkt noch Restsaldo ist, so wird geprüft, ob das Startdatum ein 
Ultimodatum ist und wen nicht wird Ultimo gesetzt. 

- Es wird überprüft ob sich unter den Posten mit dem ersten Datum Zuschreibungen und Restsalden 
befinden, bei denen es sich um Postenduplikationen handelt. Wenn dem so ist, so werden die Posten 
zur manuellen Verarbeitung markiert. 

 Dies wird dann in die Korrektur Page geladen, wobei die Einträge in den (hier) gelb markierten Spalten 
unbedingt logisch zu überprüfen sind: 
 
Stammdaten aus der Darlehenskarte 

• Mandant 
• Darlehensnummer 
• Status 
• Darlehensgruppe 
• Nominalbetrag 
• Restdarlehen 
• Darlehen Buchungsgruppe 
• Darlehensart 
• Vertragsbeginn 

 
  

Machen Sie die Aufbereitung NICHT ohne Unterstützung.  
Sie verändern Darlehensplanposten, dies darf nicht ohne vorherige Abstimmung gemacht werden! 

Für Kunden, welche den Hotfix 2 für RELion 7.1 bereits aufgespielt haben, entfällt die 
Datenaufbereitung da diese bereits durch das Hotfix durchgeführt wurde.  
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 Daten aus den Darlehen Berechnungsarten 
• Berechnungsart 
• Darlehensberechnungsmethode Enddatum 

 
• Erste Vertragszeile 

 
 Daten aus den vorherigen Planpostenzeilen 

• Einheitennr. 
• Historie 
• Startdatum 
• Fälligkeitsdatum 
• Postenart 
• Keine FIBU Buchung 
• Manuell angelegt 
• Restsaldo ALT Planposten 
• Betrag 

 
 • FIBU relevanter Betrag 

• Serie 
• Fehlerart 
• Neue Postenart * 
• Datumsfehler 
• Grund für Änderung der Postenart 
• Auswertungsrelevanter Restbetrag 
• Differenz Restsaldo 
• Benötigt manuelle Korrektur 
• Gebucht 

 
 *In der zu überprüfenden Tabelle werden die neuen Postenarten, sofern vorhanden, folgendermaßen 

ausgegeben: 
 
Writing Up = Zuschreibung  
Interest = Zins 
Balance Carried Forward = Saldovortrag 
Solidarity Contribution = Solidarzuschlag 
Interest Anticipated = Kapitalertragssteuer 
with stock = mit Auswirkung auf Darlehen 
 
Anschließend werden die Änderungen in drei Durchläufen (Löschen, Modifizieren, Schlüsseländerungen) 
durchgeführt um möglichst performant zu sein. 

Reports 
 Folgende Reports wurden im Rahmen der Umstellung angepasst:  

 
Report 5052376 Darlehen Verbindlichkeiten Spiegel Bank 
Report 5052563 Darlehen Kontoauszug 
Report 5052674 Darlehen Kreditor Salden 
 
In den umgesetzten Reports wurden die Berechnungen in Queries und Codeunits ausgelagert sowie die 
Berechnung auf die neuen Postenarten und die neue Systematik (Bestandsrelevanter Betrag) umgestellt. 
Die Layouts wurden ebenfalls überarbeitet.  
 
ACHTUNG 

 
  

Bei den Reports gilt es zu beachten, ob Queries und Codeunits verwendet wurden. Wenn ja, so 
müssen diese mitgeliefert werden! 
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Neue Postenart Tilgungszuschuss 
 Im Rahmen des KfW-CO2-Gebäudesanierungsprogramms werden zinsverbilligte Darlehen ausgereicht. 

Wenn die Voraussetzungen erfüllt sind, wird den Unternehmen ein Teil der Darlehensschuld 
(Tilgungszuschuss) erlassen.  
 

In RELion wurde daraufhin das Feld Postenart um die Option Tilgungszuschuss ergänzt.  
Des Weiteren wurde in der Einrichtungstabelle Darlehen Buchungsgruppen dafür das neue Feld Konto 
Tilgungszuschuss generiert: 
 

 
 
Die Buchung der Postenart Tilgungszuschuss mindert das Darlehen im Soll und verändert das im Feld 
Konto Tilgungszuschuss hinterlegte Konto im Haben. Es handelt sich hierbei um eine reine 
Sachkontenbuchung.  
 
HINWEIS 

 

 
Die Postenart Tilgungszuschuss wird in den Reports zur Spalte Tilgung addiert.  
 
Bei folgenden Reports findet dies Verwendung:  
 
Report 5052674 Darlehen Kreditor/Salden 
Report 5052376 Darlehen Verbindlichkeiten Spiegel Bank 
Report 5052563 Darlehen Kontoauszug 

  

Eine Buchung auf Anlagen wird nicht unterstützt. Der Tilgungszuschuss wurde nur für kreditorische 
Darlehen umgesetzt.  
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7. WEG-Verwaltung 
  

WEG Gesamtabrechnung 
 Der Report 5052447 WEG Gesamtabrechnung wurde dahingehend geändert, dass das Inforegister 

Abrechnung Objekt zur Verfügung gestellt wurde. 
 

 

 
 

 Die Felder WEG Nummer, von Abrechnungszeitraum und bis Abrechnungszeitraum entfallen 
dafür. 
 
Beim Aufruf von einer Abrechnung Objekt Karte aus, werden nun neu folgende Filter aus der 
Abrechnung Objekt Karte übernommen: 
 
Eigentümer/Mieter 
Abrechnungscode 
Objektnr. 
 
Sofern der Report über Abteilungen/RELion/Berichte/Bestandslisten gestartet wird, sind die Filter 
manuell zu setzen.  

Rücklagenarten 
 Die Optionen Zugang Differenz und VJ Zuführung wurden bei dem Feld Rücklagenart entfernt. 

 
Das betrifft folgende Tabellen: 
 
221 Fibu Buch.-Blatt Verteilung 
5052272  Objekt Konten 
5052269  Objekt-Vorlagekonto 
 

 Das Feld Rücklagenart wurde aus folgenden Tabellen ganz entfernt: 
 
25 Kreditorenposten 
254 MwSt.-Posten 
271 Bankposten 
296 Mahnungszeile 
298 Registrierte Mahnungszeile 
379 Detaillierte Debitorenposten 
383 Det. Deb.-/Kred.-Postenpuffer 
751 Standard Fibu Buch.-Blattzeile 
5052367 Rechnung Vorschlagszeile 
5052369 Reg. Rechnung Vorschlagszeile 
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Anwesenheitsliste 
 Im Report 5052280 Anwesenheitsliste wurde bei der Sortierung nach Name eine zusätzliche 

Summenbildung eingebaut, wenn ein Debitor mehrere Einheiten hat: 
 
 

 
 

8. Sondereigentumsverwaltung 
 Im Zuge der Layout-Umstellung des Berichtschemas wurde auch die Archivierung der SEV-Abrechnung 

umgestellt. 
 
Am SEV-Vertrag wurde im Inforegister Druckoptionen ein neues Feld Archiv Berichtdruck eingefügt: 
 

 

 
 

 Beim Buchen der SEV-Abrechnung wird nun hier der Beleg gespeichert.  
Mit einem Mausklick auf die Zahl gelangen Sie in den Archiv Berichtdruck: 
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 Hier können Sie die gespeicherten PDF-Dateien im Menüband über Dokument anzeigen oder über den 
AsisstButton des Feldes Beschreibung wieder öffnen. 
 

 HINWEIS 
 

 

9. Zahlungsverkehr 
  

Erfassung von Bankverbindungen 
 Bei der manuellen Erfassung neuer Bankverbindungen in den Bereichen 

 
- RE Debitorbanken 
- RE Kreditorbanken 
- Adressstammbanken 
- Einheitenschnellerfassungszeile 

 
ermittelt das System nun bei direkter Eingabe im Feld IBAN automatisch die Werte für die Felder BLZ 
und Bankkontonummer. Ebenso werden Bankname und Länderkennzeichen validiert. 

Virtuelle Bankverfahren BK01 und BB01 für Länderversion AT freigeschaltet 
 Die beiden virtuellen Bankverfahren BK01 (Aareal Bank) und BB01 (Berliner Bank) können nun auch in 

einem RELion-Mandanten mit Länderversion Österreich verwendet werden.  
Die entsprechenden Prüfungen auf Länderversion und dazugehörigen Fehlermeldungen wurden entfernt. 
Somit können österreichische Immobilienunternehmen für ihre deutschen Kunden bei der Aareal Bank 
oder auch der Berliner Bank die Konten verwalten. 

Importierter Kontoauszug 
 Auf der Seite Importierter Kontoauszug wurden die beiden Funktionen „Import aktualisieren“ und 

„Erweiterte Zahlungsschlüsselprüfung“ zu einer Funktion Kontoauszug aktualisieren zusammengelegt.  
  

Das ursprüngliche Berichtsschema Archiv bleibt erhalten, so dass Sie die bisher erstellten 
Abrechnungen noch nachdrucken können. 
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11. Mahnungen 
 Beim Mahnwesen gab es eine Erweiterung (Neuer Typ Debitor) und zwei kleinere Änderungen, die im 

Folgenden geschildert werden. 

Typ der Mahnvorgänge wurde erweitert um die Option „Debitor“ 
 Beim Erstellen eines neuen Mahnvorgangs gibt es nun die zusätzliche Option Debitor: 

 

 
 
Debitorenposten ohne Vertragsbezug erschienen bisher nur in einer Mahnung, wenn der Debitor einen 
Miet-/WEG-Vertrag hatte. Dann wurde diese Mahnung beim Typ „Vertrag“ ausgewiesen. 
 
Nun können alle Debitorenposten ohne Vertragsbezug mit dieser neuen Option „Debitor“ gemahnt 
werden. Es ist natürlich notwendig, dass diese nach den RELion-Konventionen gebucht worden sind, also 
z.B. eine Objektnr. enthalten. 
 

Aktualisieren des Mahnvorgangs 
 Mahnungen aus RE Mahnvorgänge können neben der kompletten Registrierung des Mahnvorganges 

auch einzeln über das Finanzmanagement registriert werden.  
Die Übersicht stellt hierzu bereits Spalten mit der Anzahl der nicht registrierten bzw. der registrierten 
Mahnungen zur Verfügung. Wurden jedoch alle Mahnungen einzeln über das Finanzmanagement 
registriert, wurde bisher mit Registrierung der letzten einzelnen Mahnung der RE Mahnvorgang selbst 
nicht aktualisiert. 
 
Beim Anzeigen und Blättern in den Mahnvorgängen prüft RELion nun, ob Mahnvorgänge mit Anzahl 
nicht Reg. Mahnung = 0 existieren und markiert diese als „Registriert“. 

Fälligkeitsdatum nicht ändern, wenn Posten im Mahnlauf 
 Im Assistent Mahnungsbezogene Werte ändern wurde folgende Prüfung eingebaut, damit keine 

Inkonsistenz zwischen Debitorenposten und Mahnung entsteht: 

Wenn das Fälligkeitsdatum geändert wird, dann wird beim Fertigstellen geprüft, ob sich dieser 
Debitorenposten noch in einem aktuellen Mahnlauf (nicht registriert!) befindet. Wenn ja, wird eine 
Meldung ausgegeben:  
 
„Dieser Posten befindet sich noch in einem aktuellen Mahnlauf, deshalb kann das Fälligkeitsdatum nicht 
geändert werden!“ 
 
HINWEIS 

 
 

16. Instandhaltung 
  

Ticketsystem 
 In RELion wird Ihnen das Ticketsystem neu zur Verfügung gestellt. 

 
Damit können Ereignisse, die sowohl aus dem technischen Bereich z. B. Meldung eines Schadens als auch 
aus dem kaufmännischen Bereich z.B. Wünsche und Anregungen eines Mieters, schnell und strukturiert 
erfasst werden. 
Danach können aus dem Ticketsystem sehr schnell bei z.B. technischen Mängeln die entsprechenden 
Schadensmeldungen erzeugt werden.  
Alle anderen Ereignisse können als Ticket erfasst und weiter bearbeitet werden, ohne dass sie den 
möglichen Prozess der Schadensabwicklung durchlaufen müssen. 

Diese Prüfung gilt auch, wenn das Fälligkeitsdatum direkt in den Posten geändert wird! 
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Aus allen Bereichen aufrufbar 
 Tickets lassen sich aus den folgenden Bereichen einfach und schnell erstellen: 

 
• Kontaktfocus 
• Einheitenvertragsübersicht 
• Einheitenvertrag 
• Objektübersicht 
• Objektkarte 
• Gebäude-/Hauseingangsübersicht 
• Karte Gebäude-/Hauseingangsübersicht 
• Übersicht Einheitenstamm 
• Karte Einheitenstamm 
• Instandhaltung Abwicklung 
• und dem Rollencenter Technische Bearbeitung 
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 Sie können aus dem Rollencenter schnell und einfach auf aktuelle und archivierte Tickets zugreifen! 
 

 
 
Im Kontakt-Focus können Sie auch Tickets im Inforegister Einheitenverträge in der Menüleiste über 
Ticket erfassen zu den entsprechenden Einheitenverträgen erfassen. Alle zur Verfügung stehenden Daten 
werden dabei automatisch mit ins Ticket übernommen. 
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Ticketerfassung 
 In der Ticketerfassung können Sie im Inforegister Allgemein alle benötigten Daten eingeben. 

Umfangreiche Informationen zur Einheit und dem Kontakt finden Sie in den Infoboxen.  
 

 

 
 

 Ist der Tickettyp Störung/Schaden ausgewählt, kann sehr einfach durch die Funktion Ticket 
weiterverarbeiten eine Schadensmeldung erzeugt werden. Das Ticket wird dann automatisch archiviert. 
 
Tickets die nicht zu einer Schadensmeldung führen, können Sie im Menüband in der Registerkarte 
Aktionen über Ticket abschließen fertigstellen und damit auch archivieren. 

Schadensmeldung 
 Die Schadensmeldung wurde wesentlich vereinfacht, da die technischen Stammdaten, wie Flächen und 

Ausstattungen, nicht mehr an den Objekten oder Einheiten zugeordnet sein müssen.  
 
Dadurch wird eine erhebliche Arbeitserleichterung bei maximal möglicher Information geboten. 
Komfortfunktionen wie ein Ranking bei den Schadensvorfällen und zugeordnete Lösungsvorschläge sind 
jetzt integriert. 
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Wichtige Statusinformationen werden jetzt in der Schadensmeldung Karte auf dem Inforegister 
Allgemein zusammengefasst.  
 
Die neue Schadensmeldungszeile mit den Feldern Problembereichscode, Symptomcode, 
Problemcode, Ausstattung, Lösungscode und Leistungsart ersetzen die alte Schadensart. 
Entsprechende AssistButton bringen hohen Erfassungskomfort.  
 
Lösungsanleitungen können sehr schnell und einfach erfasst werden. Die Kombination aus Problem und 
Lösungscode bringen einen hohen Informations- und Erfassungskomfort. 

Erfassung Lösungsanleitung 
 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Instandhaltung / 

Einrichtung 
2. Öffnen Sie die Lösungsanleitung Einrichtung. 
 

 In der Übersicht Lösungsanleitung Einrichtung können Sie die Lösungsanleitung erfassen. Diese 
können dann später bei der Erfassung des Tickets bzw. einer Schadensmeldung gegebenenfalls sofort als 
Lösungen ausgewählt werden. 
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Sie können die entsprechenden Lösungsvorschläge für jede denkbare Ausstattung hinterlegen. Die 
Lösungsvorschläge werden dabei den globalen Ausstattungen zugeordnet.  
 
Öffnen Sie dazu im Menüband der Lösungsanleitung Einrichtung in der Registerkarte Navigate über 
Karte die dazugehörige Lösungsanleitung. Hier können Sie die entsprechenden Lösungen erfassen. 
 

 Für die Lösungsanleitung LS17000004 könnte das so aussehen: 
 

 
 
Damit geben Sie z.B. dem Gebäudebetreuer, dem Hausmeister, dem Regiebetriebsmitarbeiter etc. einen 
Lösungsvorschlag mit an die Hand. 
 
HINWEIS 

 

 

Problem-/Lösungszuordnung 
 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Instandhaltung / 

Einrichtung 
2. Öffnen Sie die Problem-/Lösungszuordnungen 
 

 

 
 

  

Bevor Sie die Lösungsanleitungen anlegen, ist im Modul Finanzmanagement eine Nummernserie zu 
definieren. Näheres entnehmen Sie der NAV Standard Ablaufbeschreibung Finanzbuchhaltung. 
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 Hier haben Sie nun die Möglichkeit alle Kombinationen bezogen auf Problembereich, Symptom, 
Problemcode, Ausstattung, Lösung und Lösungsanleitung zu erfassen. Ebenso lassen sich 
Bearbeitungspriorität und Branche/Gewerk zuordnen. Die Spalte Häufigkeit wird automatisch beim 
Erstellen einer Schadensmeldung hochgezählt. 
Die Probleme, die am Häufigsten im Unternehmen erfasst werden, werden bei der Erfassung neuer 
Tickets immer als erste angezeigt. Das erspart in den meisten Fällen langwieriges Suchen. 
 
Sind bereits Daten in ihrem Unternehmen vorhanden, können diese gegebenenfalls auch migriert werden. 

Die neuen Leistungsarten 
 Die neuen Leistungsarten bieten eine noch flexiblere Steuerung der Einkaufsprozesse. Für jede im 

Unternehmen vorkommende Leistung können entsprechende Parameter, z.B. ob Gewährleistungsarbeiten 
zulässig sind oder nicht, durch anhaken aktiviert werden. Es können Beauftragungsgrenzen festgelegt, 
oder in einer weiteren Ausbaustufe Genehmigungsprozesse definiert werden. Schon jetzt wird die 
Transparenz bei Beauftragungen erheblich verbessert. 

Definition der Leistungsarten 
 Zunächst ist es dringend notwendig, dass die benötigten Leistungsarten definiert und mit zulässigen 

Parametern eingerichtet werden. 
 

 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Instandhaltung / 
Einrichtung 

2. Öffnen Sie die Leistungsart 
 

 

 
 

 Hier können Sie Leistungsarten erfassen, die Ihnen dann in den Schadensmeldungen und Beauftragungen 
zur Verfügung stehen. Die gesetzten Parameter übersteuern die Einrichtungen aus der Instandhaltung 
bezüglich der Objektkonten und Branchen/Gewerke. 

Leistungsarten in der Schadensmeldung bzw. Beauftragung 
 Die Leistungsarten können sowohl an der Schadensmeldungszeile als auch in der Beauftragung 

mitgegeben werden. Sie steuern jetzt die Kreditorenauswahl bezüglich der Branchen und lassen nur die 
Objektkonten zu, die der Leistungsart zugewiesen wurden. 
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Konvertierung der Schadensmeldungen für den Einsatz des neuen 
Ticketsystems bzw. der erweiterten Schadensmeldungsfunktionalitäten 
 Die ursprüngliche Tabelle 5052654 <Defect Damage> (Mängel - Schaden), auf die über die 

Schadensmeldungszeilen zugegriffen wurde, entfällt (ANMEKRUNG: die Inhalte werden in dieser 
Programmversion noch nicht gelöscht). 
Stattdessen werden die im Folgenden aufgeführten Tabellen für die neuen Funktionalitäten benötigt: 

• 5915   Fault Area (Problembereich) 
• 5916   Symptom Code (Symptom) 
• 5918   Fault Code (Problem) 
• 5919   Resolution Code (Lösung) 
• 5943  Troubleshooting Header (Lösungsanleitungskopf) 
• 5945  Troubleshooting Setup (Lösungsanleitung) 
• 5164603  RE Fault/Resol. Codes Rlship. (Problem-/Lösungszuordnung) 

 
Um weiter nahtlos mit bereits existierenden Schadensmeldungen, aber mit den neuen Funktionalitäten 
arbeiten zu können, wurde mit Hilfe des Reports 5052256 ConvNotOfClaimLines RELion 9 (Konvertiere 
Schadensmeldungszeilen für RELion 9) die Möglichkeit geschaffen, die notwendigen Einrichtungstabellen 
(5915, 5916, 5918, 5919 und 5164603 s.o.) auf Basis der Inhalte der vorhandenen 
Schadensmeldungszeilen zu füllen. Die Schadensmeldungszeilen können dabei entweder parallel oder in 
einem Folgelauf mit diesem Report, konvertiert werden. 
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Der Report kann, muss aber nicht genutzt werden.  
Der Report sollte nur für Konvertierungszecke aufgerufen werden. Aus diesem Grund wurde er nicht in 
die Benutzeroberflächen eingebunden. Er kann über den Aufruf der Funktionalität „RunObject“ im NAV-
Suchfeld gestartet werden. 
Der Report arbeitet mandantenspezifisch, d.h. er muss für jeden relevanten Mandanten separat gestartet 
werden. 
 
Nach dem Aufruf des Reports erscheint folgende Request Page: 
 

 
 

• Das Feld Schadensmeldungen aktualisieren sorgt dafür, dass nicht nur die oben genannten 
Einrichtungstabellen gefüllt und aktualisiert werden, sondern abschließend auch alle 
Schadensmeldungszeilen, auch Historie, für die sofortige Weiterverwendung konvertiert werden. 
(ANMERKUNG: Die Einrichtungstabellen werden bei jedem Lauf des Reports aktualisiert. Über die 
Deaktivierung des Feldes Schadensmeldungen aktualisieren besteht die Möglichkeit, sich im 
Vorfeld die automatisch erstellen Einrichtungsdaten anzuschauen ohne das die 
Schadensmeldungszeilen bereits angefasst werden).     

• In der Tabelle Problem-/Lösungszuordnung wird mit Hilfe des Feldes Häufigkeit 
festgehalten, wie oft eine Problem-/Lösungskombination aufgetreten ist. Je größer die 
Häufigkeit ist, desto weiter oben wird ein Eintrag bei der Erfassung von Tickets bzw. 
Schadensmeldungszeilen angezeigt. Um eine Mehrfachzählung, kann durch einen mehrfachen 
Start des Konvertierungsreports verursacht werden, zu vermeiden, ergibt es Sinn, im Rahmen 
der Aktualisierung der Schadensmeldungszeilen diese Häufigkeiten zurückzusetzen und neu zu 
bilden. 

 

Wie arbeitet der Report <Konvertiere Schadensmeldungszeilen für RELion 9>: 
 
Der Report durchläuft und analysiert alle Schadenmeldungszeilen (auch Historie). Auf Basis der 
gefundenen Daten generiert er, wie folgt beschrieben, alle notwendigen Einrichtungsdaten. Um nahtlos 
mit den erfassten Schadensmeldungen weiterarbeiten zu können, kann der Report auf Wunsch, die so 
generierten Einrichtungsdaten, wo notwendig, in die neuen Felder der Schadensmeldungszeilen vortragen 
(Konvertierung). 

• Einrichtungstabelle 5915 Fault Area (Problembereich):  Werden Schadensmeldungszeilen 
gefunden bei denen das Feld Fläche (14) gefüllt ist, wird mit diesen Daten ein neuer Eintrag, so 
nicht bereits vorhanden, in der Tabelle Problembereich erstellt. Dabei werden maximal die 
ersten 10 Zeichen des Flächen-Codes übernommen. Sind keine Angaben zu Fläche vorhanden, 
arbeitet der Report wie folgt beschrieben. Sind die Felder Objektnr. (11), Gebäude (30) und 
Hauseingang (31) gefüllt, wird ein Eintrag in der Tabelle Problembereich mit dem Wert 
„EINGANG“ erstellt. Sind nur die Felder Objektnr. (11) und Gebäude (30) gefüllt, führt dies zu 
einem Eintrag mit dem Wert „GEBÄUDE“. Informationen ausschließlich zum Objekt selbst führen 
zu einem Eintrag mit dem Wert „OBJEKT“ in der Tabelle Problembereich. 

• Einrichtungstabelle 5916 Symptom Code (Symptom): Das Feld Symptomcode ist neu. Werte 
hierzu können nicht sinnvoll gefunden werden. Hier wird ein einzelner Eintrag mit dem Wert 
„INSTANDSETZUNG“ erstellt. 

• Einrichtungstabelle 5918 Fault Code (Problem): Auf Basis der in den Schadensmeldungszeilen 
gefundenen Angaben zur Schadensart (Tabelle Mängel - Schaden) bildet der Report die Einträge 
in der Tabelle Problem. 
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 • Einrichtungstabelle 5919 Resolution Code (Lösung): Das Feld Lösungscode ist neu. Werte 

hierzu können nicht sinnvoll gefunden werden. Hier wird ein einzelner Eintrag mit dem Wert 
„REPARATUR“ in der Tabelle Lösung erstellt. 

• Einrichtungstabelle 5164603 RE Fault/Resol. Codes Rlship. (Problem-/Lösungszuordnung): Die 
Einträge für die Tabelle Problem-/Lösungszuordnung werden auf Basis der in den 
Schadensmeldungszeilen gefundenen Informationen/Kombinationen zur Objektstruktur (Objekt, 
Gebäude, Hauseingang, Fläche), der Schadensart, einer möglichen Ausstattung und den für die 
Einrichtungstabellen 5915, 5916, 5918, 5919 daraus abgeleiteten Einträgen (s.o.) gebildet. Die 
<Bearbeitungspriorität> wird vom Report auf „Niedrig“ gesetzt. Beinhaltet die 
Schadensmeldungszeile Angaben zur <Ausstattung> und zur <Branche/Gewerk> übernimmt die 
Konvertierungsroutine die Brancheninformation in den Eintrag der Tabelle Problem-
/Lösungszuordnung 

• Die Einrichtungstabellen 5943 Troubleshooting Header (Lösungsanleitungskopf) und 5945 
Troubleshooting Setup (Lösungsanleitung) haben für eine nahtlose Weiterarbeit mit 
Schadensmeldungen keine Relevanz. Da auch keine sinnvollen Inhalte aus den existierenden 
Schadensmeldungen abgeleitet werden können, werden diese Tabellen von der 
Konvertierungsroutine nicht angefasst. 
 

Die abschließende Konvertierung der Schadensmeldungszeilen, d.h. das Ermitteln und Eintragen der 
Inhalte für die Felder Problembereichscode, Symptomcode, Problemcode und Lösungscode selbst 
funktioniert analog der Bildung der Einträge für die Tabelle Problem-/Lösungszuordnung. 

 

17. Projektentwicklung 
 Im Modul Projektentwicklung wurde das Erfassen der Plankosten erheblich vereinfacht. Bisher 

bestehende Grenzen wurden unter Berücksichtigung der Einkaufsbelege aufgehoben.  

Plankosten / Budget 
 Die Planungskosten können jetzt ohne Berücksichtigung des Projektplanzeilen Status geändert werden. 

Das vereinfacht die Planung im laufenden Betrieb erheblich. Um diese Funktion zu aktivieren muss in der 
Projektentwicklung Einrichtung im Inforegister Allgemein ein neuer Parameter Plankosten ohne 
Rücksicht auf Status änderbar angehakt werden. 
 

 
 

 Ist dieser Haken gesetzt ist es nicht mehr notwendig den Status des Projektes oder der Projektplanzeile 
auf Offen zu setzen um die Plankosten neu berechnen zu können. 
 
Die Plankosten können jetzt auch unter Berücksichtigung der Einkaufsbelege jederzeit geändert werden. 
Das bedeutet, dass Plankosten nicht unter den Wert bereits erfasster oder gebuchter Einkaufsrechnungen 
geändert werden können.  
Dieses gilt ebenfalls für aktive freigegebene Beauftragungen.  
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Der Anwender wird mit einer Meldung darauf hingewiesen. Die Plankosten können also nur bis auf die 
Beauftragungssumme reduziert werden.  
 

 

 
 
Ist die Planzeile schlussgerechnet erfolgt hier lediglich eine Hinweismeldung. Der Anwender kann die 
Planungskosten noch bis auf die abgerechnete Leistung ändern. Erst bei unterschreiten der 
abgerechneten Leistung wird dieses Unterfangen abgelehnt. 
 
Nachdem die Änderungen vorgenommen wurden kann jetzt unabhängig vom Projektstatus die Funktion 
„Plankosten neu berechnen“ ausgeführt werden. 
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18. Regiebetrieb 
 Unter dem Begriff Regiebetrieb wird in RELion die Organisation und Durchführung der Wartung, der 

Instandhaltung und Instandsetzung sowie der Verkehrssicherung von Immobilien eines Unternehmens 
durch eigene Mitarbeiter und eigene Maschinen verstanden.  
Diese Leistungen werden sowohl für eigene Bestandsimmobilien (Immobilien desselben Mandanten) als 
auch für externe, dem Unternehmen nicht zugehörige Immobilien (Fremdmandanten), erbracht.  
 
Der Regiebetrieb übernimmt vielfältige Aufgaben, die betriebswirtschaftlich und technisch abgebildet 
werden.  
Er kann für Reparaturen, Instandsetzungen, Prüfungen, Wartungen etc. herangezogen werden.  
Daraus ergeben sich vielfältige Verwaltungsaufgaben wie Leistungsplanung, Angebotserstellung, 
Auftragsverwaltung, Rechnungslegung, Vertragsverwaltung, Leistungserfassung und Leistungs-
verrechnung.  
Der Regiebetrieb setzt zur Erfüllung seiner Aufgaben Ressourcen wie Personal und Maschinen ein. 
Materialien werden aus dem eigenen Lager eingesetzt.  
 
Nähere Informationen entnehmen Sie der Dokumentation „Regiebetrieb“ 

 

19. Neue Word-Integration – vorläufig zurückgestellt! 
 ACHTUNG 

 
 
 

Die bisherige Word-Integration für RELion hatte erhebliche Einschränkungen bei der Anzahl der 
verwendbaren Felder und auch beim Archivieren der einzelnen Belege in den Aktivitätenprotokollposten. 
Darüber hinaus geht Microsoft nun im NAV-Standard einen anderen Weg, um Word-Dokumente aus dem 
System heraus zu erzeugen. Dies alles haben wir zum Anlass genommen, die Word-Integration auf einer 
völlig neuen Basis zu gestalten. 
 

HINWEIS 

 
 

Die neue Word-Integration kann an allen Stellen aufgerufen werden, an denen auch die bisherigen 
Aufrufe zu finden sind (Ausnahme Immo-Börse). Nach dem Aufruf öffnet sich ein Assistent, in dem die 
Word-Vorlage auf Report-Basis ausgewählt werden kann: 
 

Die bisherige Word-Integration bleibt bis auf weiteres parallel zu der hier Beschriebenen erhalten. 
Damit können die vorhandenen Word-Vorlagen weiterverwendet werden und es ist ein sanfter 
Übergang zur neuen Funktionalität möglich. 
 
Wir empfehlen aber auf jeden Fall, neue Dokumente mit der neuen Funktionalität zu erstellen und 
die bisher verwendeten Vorlagen sukzessive auf die neue Basis zu stellen. Eine 
Konvertierungsfunktion ist dafür leider nicht möglich. 
 
Die neue Word-Integration erhebt in dieser ersten Version nicht den Anspruch, alle Funktionen der 
bisherigen Word-Integration abzubilden. 

Bei den Tests zu diesem Modul wurde festgestellt, dass zwar alles wie beschrieben funktioniert, 
aber die Differenz zu der bisherigen Word-Integration in entscheidenden Bereichen (Gesamt-
Vorschau, Ausführung von Word-Befehlen) noch zu groß ist. 
Dies hat uns dazu bewogen, die Aufrufe in den Pages vorübergehend zu deaktivieren. 
Voraussichtlich werden wir das Modul mit einem ersten Service-Pack für RELion 9 
freigeben!  
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Mit „Fertigstellen“ wird der Word-Vorgang gebildet und die Dokumente erstellt. Der Vorgang wird 
angezeigt: 
 

 
 
Hier können nun einzelne Dokumente betrachtet, geändert oder gesperrt werden. Danach wird auf den 
Standarddrucker oder auf einen im Feld Druckername ausgewählten Drucker gedruckt. 
 
Der Vorgang wird archiviert. Ebenso werden die Dokumente im .PDF-Format in den zugehörigen 
Aktivitätenprotokollposten gespeichert. 
 

 

20. Mitgliederverwaltung für Wohnungsbaugenossenschaften 
 Im Modul Mitgliederverwaltung wurde der Funktionsbereich zur Genehmigung von Mitgliederzeilen und 

damit verbundenen Anteilszeichnungen überarbeitet. Eine aktuelle Ablaufbeschreibung zum Modul und 
den neuen Funktionalitäten wurde veröffentlicht. 
 
Im Rahmen der Modulüberarbeitung fanden folgende Änderungen statt: 
 

- Die Funktion Automatisch Anteilszeichnung wurde entfernt. 
- In den Kontakt Geschäftsbeziehungen des Einheitenvertrages wurde das Feld Mitglied 

wohnungsversorgt entfernt und das Feld Mitgliedsnummer in ein FlowField umgewandelt. 
- Der Lebenspartner eines Mitgliedes muss als eigener Kontakt erfasst und mit der in den 

Satzungsparametern hinterlegten Geschäftsbeziehung für Partner in den Kontakten des 
Mitgliedes hinterlegt werden. 

- Die Statistikfelder der Karte Mitglied wurden in eine zugehörige Infobox übertragen. 
- Feld Mitgliedsstatus, neue Aktion Mitgliedsstatus prüfen Option setzt sich automatisch auf 

Wohnungsversorgt, wenn mindestens ein aktiver Vertrag besteht. Stapelverarbeitung für die 
Prüfung und Aktualisierung des Mitgliedstatus.  

- Mitgliedstatus Historie (Aufruf Menü Mitgliedskarte) wurde entfernt. 
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- Wahlbezirke werden nicht mehr als Dimension verwaltet, sondern befinden sich in einer 
separaten Tabelle. 

- Neues Feld Verwendungszweck Dividende auf Karte Mitglied zur Hinterlegung eines 
individuellen Verwendungszweckes bei Dividendenauszahlung. 

- Neue Mitgliederzeilen können bei der Erfassung nicht mehr direkt genehmigt und gebucht 
werden. Jede Mitgliederzeile wird über den Genehmigungsprozess genehmigt und aus diesem 
Bereich heraus auch gebucht. 

 

21. Betriebskostenabrechnung 
 

Der Aufruf Abrechnungszeilen holen wurden zusätzlich in den Abrechnung Zeilen zur Verfügung 
gestellt. 
 

 Es ist neu nun möglich aus der Übersicht Abrechnungsart heraus die Abrechnungsart 
Buchungsmatrix zu öffnen.  
Diese wird dann gefiltert auf die markierte Abrechnungsart angezeigt.  
 

 

 
 Folgende Felder wurden ausgebaut, da diese nicht mehr verwendet werden: 

 
 Tabelle 5052289 Abrechnung Objekt: 

 
 Feld-Nr. Bezeichnung 
 62 Objektkontenschema 
 74 Manuelle Vorauszahlungen 
 204 Workflow Transaktionsfilter 
 214 Anzahl Einheiten Registriert 
 215 Anzahl Einheiten nicht registriert 
 247 Filter Abr.Arten für Kosten 
 249 Filter Nutzungsart 
 250 Filter Konten Rücklagen-VZ 
  

Tabelle 5052296 Abrechnung Vorauszahlungen: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 6 Gewerbeeinheit 
 11 Abrechnung mit 
 12 Abrechnung am 
 22 Kopiert aus Quellmandant 
 41 Alte Sollstellung Netto 
 42 Alte Sollstellung USt 
 43 Alte Sollstellung USt% 
 51 Neue Sollstellung Netto 
 52 Neue Sollstellung USt 
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 53 Neue Sollstellung USt% 
 5202 Einheit Mwst-Gesch.Buchgrp. 
 5204 Einheit Leerstand 
 5210 Adresse 
 5211 Adresse 2 
 5212 PLZ Code 
 5213 Ort 
 5214 Gebäude 
 5215 Suchbegriff 
 5216 Hauseingang 
  

Tabelle 5052299 Einheit Abrechnung: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 9 Gesperrt 
 12 Manuelle Vorauszahlungen 
 17 Nebenkosten Objekt 
 18 Differenz Kontoabschluss 
 19 Differenz Kontoabschl. Steuer 
 21 Gewerbeeinheit ab Datum 
 22 Gewerbeeinheit bis Datum 
 24 Diff. Kontoabschluss ausweisen 
 28 MwSt. Prod.Bgr. 
 38 Zahlungsmethode 
 71 Anzahl Belege endgültig gedruckt 
 100 Buch.-Blatt Vorlagenname 
 101 Buch.-Blatt Name 
 102 Zeilennr. 
 103 Abrechnung gebucht 
 190 Registriert 
 191 Registriert von 
 192 Registriert am 
 193 Registriert um 
 5201 Einheit Beschreibung 
 5202 Einheit Mwst-Gesch.Buchgrp. 
 5203 Einheit Nutzungsart 
 5204 Vertragsbeginn 
 5205 Vertragsende 
  

Tabelle 5052348 Abrechnung Ausnahmen: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 50 Drucke Original Beträge 
 251 Berechnung Sollstellung 
 252 Prozent Sollstellung 
 253 Sollstellungsart 
 254 Filter Sollstellungskonten 
  

Folgende Schnellfilter wurden in den Abrechnungsposten geändert: 
 
Ausnahmen: 
Hier werden nun nicht nur die Spalten entsprechend angeordnet, sondern auch im Feld Ausnahme aktiv 
auf <> Leer gefiltert. 
Wenn keine Ausnahmen aktiv sind, werden nur die Spalten entsprechend angeordnet. 
 
Ausschluss für VZ Anpassung: 
Hier werden nun nicht nur die Spalten entsprechend angeordnet, sondern auch im Feld Vorauszahlung 
Ausschlussbed. auf < > Leer gefiltert. 
Wenn keine Anpassungen vorhanden sind, werden nur die Spalten entsprechend angeordnet. 
 
Umlageausfallwagnis: 
Hier werden nun nicht nur die Spalten entsprechend angeordnet, sondern auch im Feld Betrag 
Umlageausfallwagnis auf < > 0 gefiltert. 
Wenn keine Werte vorhanden sind, werden nur die Spalten entsprechend angeordnet. 
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Nachweis §35 (D): 
Hier werden nun nicht nur die Spalten entsprechend angeordnet, sondern auch auf < > 0 in den 
entsprechenden Feldern. 
Wenn keine Werte vorhanden sind, werden nur die Spalten entsprechend angeordnet. 
 
Bei o.g. Schnellfiltern wird, sofern die Filter keine Werte ergeben, eine Hinweismeldung ausgegeben, die 
darauf hinweist. 

Kontensummen in Abrechnungszeilen 
 Wenn eine Abrechnungsposition (Abrechnungszeile) aus mehreren Objektkonten besteht (z.B. 

Aufzugskosten aus Wartung, Strom, Telefon, Notdienst), dann können Sie nun neu in den Objektkonten 
ein Konto mit Verwendung Alles, Abrechnung oder Wirtsch.Plan und einer Summen-Kontoart einrichten. 
Im Feld Zusammenzählung tragen Sie die Konten ein, die in diesem Konto zusammengefasst werden 
sollen.  
Beim Holen der Abrechnungszeilen wird dann nur das Summenkonto in die Abrechnung geholt und die 
Posten aus den im Feld Zusammenzählung eingetragenen Konten. 
 
HINWEIS 

 

Abrechnung berechnen 
 Beim Report Abrechnung berechnen wurde die Option Bereits erstellte neu berechnen ausgebaut, 

da ein Ändern in den Abrechnungszeilen nach dem Berechnen sowieso nicht möglich ist, so dass ein neu 
berechnen keine Änderung bringen kann. 
 
Außerdem wurde aus dem Report das automatische Holen von Vorauszahlungen entfernt, so dass, wenn 
diese vor dem Berechnen der Abrechnung nicht geholt wurden, eine entsprechende Meldung ins 
Aktionsprotokoll eingestellt wird.  

 

  

Die Einrichtung der ursprünglichen Aufwandskosten (z.B. Wartung, Strom, Telefon, Notdienst) 
bleibt unverändert.  
Dadurch, dass diese Konten in einer Zusammenzählung mit Verwendung Alles, Abrechnung oder 
Wirtsch.Plan enthalten ist, wird dieses Konto beim Holen der Konten nicht in die Abrechnungszeilen 
bzw. Wirtschaftsplanzeilen eingetragen. 
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Seitennummerierung 
 Sie haben die Möglichkeit zu definieren ob auch die Anlagen der Betriebskostenabrechnung bzw. des 

Wirtschaftsplans nummeriert werden sollen.  
 

 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Einrichtung / 
Allgemein. 

2. Öffnen Sie die RE Berichtsauswahl. 
 

 

 
 

 Wählen Sie im Feld Verwendung RE Abrechnung Eigentümer bzw. RE Abrechnung Mieter aus.  
 
Setzen Sie beim Report PDF Stapeldruck Abrechnung in folgende Felder entsprechend den Haken: 
 

 Drucke Seitennr. 
Aktivieren Sie dieses Feld, wenn Sie in der Betriebskostenabrechnung auch eine Seitennummerierung für 
die Anlagen (z.B. Einzelabrechnung, Vorauszahlung im Detail etc.) wünschen.  
 
Seitennr. fortsetzen 
Aktivieren Sie dieses Feld, wenn Sie in der Betriebskostenabrechnung die Seitennummerierung 
fortlaufend wünschen. 
Dabei werden die PDF-Anlagen, SEPA-Lastschriftmandate, Mitteilungen von Bankverbindungen und 
Zahlscheine nicht mitnummeriert. Wenn Sie das Feld Drucke Seitennr. aktiviert haben, das Feld 
Seitennr. fortsetzen aber nicht, dann beginnt jeder Einzelbeleg (z.B. Einzelabrechnung, Vorauszahlung 
im Detail etc.) mit 1. 
 
HINWEIS 

 

 

  

Diese Felder können nur bei den Berichten PDF Stapeldruck Abrechnung und PDF Stapeldruck 
Wirtschaftsplan verwendet werden. 
 
Die Seitennummerierung kann auch für den Wirtschaftsplan eingerichtet werden.  
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Berichtstexte 
 Der Aufruf für den Report Textaufbereitung für SEPA wurde aus der Page RE Berichtstext ausgebaut, 

da alle Texte mittlerweile auf SEPA umgestellt sein sollten. 
 

 Für die Abrechnung wurde in den Berichtstexten 4 neue WENN-Bedingungen zur Unterscheidung von 
Selbstzahlern und Lastschriftmandaten für die neuen Vorauszahlungen zur Verfügung gestellt: 
 

 Filter bei den einzelnen WENN-Schleifen bei Darstellung Vorauszahlung Alt-Neu: 
 WENN S102: LS ja Neue Vorauszahlung ist größer als alte Vorauszahlung 
 WENN S103: LS nein Neue Vorauszahlung ist größer als alte Vorauszahlung 
 WENN S122: LS ja Neue Vorauszahlung ist kleiner als alte Vorauszahlung 
 WENN S123: LS nein Neue Vorauszahlung ist kleiner als alte Vorauszahlung 
  

HINWEIS 
 

 
 Das Ersetzungswort [SALDO-OFFEN] wird jetzt grundsätzlich in den Berichtstexten für die 

Betriebskostenabrechnung unterstützt.  
Es wird dabei die Summe aller offenen Posten des Debitors (gefiltert auf Objekt und Einheitenvertrag) zum Stichtag 
Abrechnung bis angezeigt. 
 

HINWEIS 

 
 

 Zur besseren Ursachensuche wird nun beim Erzeugen der Belege die verwendete Berichtstextnummer im 
Belegkopf gespeichert.  
 
In der RE Belegübersicht kann das Feld Verwendeter Text eingeblendet werden: 
 

 

 
 

 Außerdem wird nun, wenn mehr als ein indiv. Text pro Abrechnung hinterlegt ist, die gefilterte Übersicht 
geöffnet, wenn man in der Abrechnung Objekt Karte die Texte öffnet. 

Die Bedingungen für die bestehenden WENN-Bedingungen S101 und S121 haben sich nicht 
geändert! 

Der ausgegebene Wert wird immer ohne Vorzeichen angedruckt. 
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Darstellung neue Vorauszahlungen in Abrechnung 
 Die Darstellung der neuen Vorauszahlung im Abrechnungsanschreiben wurde geändert. 

 
 Neu werden bei Änderungen zum Datum für erste Sollstellung die zu diesem Zeitpunkt aktiven 

Sollstellungszeilen der Einheiten in der Reihenfolge Miete, Nebenkosten, Sonstiges ausgegeben. 
 
Dabei ist es unabhängig ob ein Wirtschaftsplan zu der Abrechnung erstellt worden ist. Lediglich, wenn ein 
Wirtschaftsplan zur Abrechnung angelegt aber daraus noch keine neuen Sollstellungszeilen erzeugt 
worden sind, werden sowohl die Informationen aus dem Wirtschaftsplan und aus den Sollstellungzeilen 
berücksichtigt. 
Zur besseren Übersicht wurde das Datum für erste Sollstellung hervorgehoben, so dass es auf dem 
zugeklappten Inforegister Vorauszahlungen angezeigt wird. 
 
ACHTUNG 

 

Darstellung des Umlageausfallwagnisses in Einzelabrechnung 
 Die Darstellung des Umlageausfallwagnisses in der Einzelabrechnung wurde dem ohne 

Umlageausfallwagnis angepasst: 
 

 

Ausnahmen Erläuterungen 
 Die Logik, wann welcher Erläuterungstext der Ausnahmen gedruckt werden soll, wurde geändert.  

 
 In der Vertragsabrechnung werden folgende Erläuterungstexte in folgender Reihenfolge ausgegeben: 

 
Vertragsausnahme Text 
Text 1 
Text 2 
Text 3 
Text 4 
 

  

Die Sollstellungen werden nicht mehr nach Sollstellungsart gruppiert, sondern es wird jede aktive 
Sollstellungszeile an sich ausgegeben. 
 
Außerdem werden die im Feld Bemerkungen der Sollstellungszeilen eingetragenen Bezeichnungen 
angegeben. 
Standardmäßig ist hier die Kontenbezeichnung eingetragen – diese kann bei Bedarf im Feld 
Bemerkung geändert werden.  
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In der Einzelabrechnung werden folgende Erläuterungstexte in folgender Reihenfolge ausgegeben: 
 
Beschreibung 
Text 1 
Text 2 
Text 3 
Text 4 
 
Das gilt für die Darstellung In Zeile und auch für Gesamt. 

 

22. Wirtschaftsplan 
 Sowohl in der Übersicht Wirtschaftspläne als auch in der Wirtschaftsplan Objekt Karte wurde im 

Menüband in der Registerkarte Navigate der Aufruf Objekt Konten aufgenommen.  
 
Der Aufruf Wirtschaftsplanzeilen holen wurden zusätzlich in den Wirtschaftsplan Zeilen zur Verfügung 
gestellt.  
 
Der Aufruf Wirtschaftsplan Ergebnisse löschen wurde entfernt. Da die Funktionalität nur ausgeführt 
werden kann, wenn keine Belege erzeugt sind. Man kommt zum gleichen Ergebnis, wenn man 
Wirtschaftsplan berechnet auf Nein setzt. 
 

 Folgende Felder wurden ausgebaut, da diese nicht mehr verwendet werden: 
 

 Tabelle 5052288 Wirtschaftsplan Objekt: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 290 Anzahl gebuchte Posten 
 830 Je Abrechnungsart 
  

Tabelle 5052300 Einheit Wirtschaftsplan: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 9 Gesperrt 
 11 Miete 
 24 Anteil Gesamt WP Steuer 
 5203 Einheit Nutzungsart 
  

Tabelle 5052349 Wirtschaftsplan Ausnahmen: 
 

 Feld-Nr. Bezeichnung 
 50 Drucke Original Beträge 
 251 Berechnung Sollstellung 
 252 Prozent Sollstellung 
 253 Sollstellungsart 
 254 Filter Sollstellungskonten 

Wirtschaftsplan berechnen 
 Beim Report Wirtschaftsplan berechnen wurde die Option Bereits erstellte neu berechnen 

ausgebaut, da ein Ändern in den Wirtschaftsplanzeilen nach dem Berechnen sowieso nicht möglich ist, so 
das ein neu berechnen keine Änderung bringen kann. 

 

23. Heizkostendatenträgeraustausch 
 Am Einheitenvertrag (T 5052251) sind folgende Felder entfernt worden: 

 
Heizkostenabrechnungscode (Nr. 880)  
OB HK-Datenaustausch (Nr. 5052603) 
OB BK-Datenaustausch (Nr. 5052609) 
 
Am Einheitenstamm (T 5052264) sind folgende Felder entfernt worden: 
 
Wasser Verteilungscode (Nr. 91) 
Wasserkosten (Nr. 92) 
Heizkostenabrechnungscode (Nr. 95) 
Heizkosten (Nr. 96) 
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Heizung Verteilungscode (Nr. 98) 
OB HK-Datenaustausch (Nr. 99) 
OB BK-Datenaustausch (Nr. 102) 
Unternehmen HK-Datenaustausch (Nr. 104) 
Unternehmen BK-Datenaustausch (Nr. 105) 
 

 Der Aufruf Migration / Migration Einlesung Heizkosten wurde aus der Page Datenträgeraustausch 
Abrechnungsunternehmen ausgebaut. 

Version 3.06 
 Der Standard-Datenaustausch zwischen Software und Abrechnungsunternehmen wird in Deutschland 

über die Arbeitsgemeinschaft Heiz- und Wasserkostenverteilung e.V. (arge) definiert. 
Im Juni 2016 wurde die neueste Version 3.06 veröffentlicht. 
 
Um technische und gesetzliche Anforderungen weiterhin zu gewährleisten wurde RELion auf die neueste 
Version umgestellt.  
 
HINWEIS 

 

 
 In diesem Zuge wurde das gesamte Modul überarbeitet um die Verarbeitung anwenderfreundlicher zu 

gestalten.  
 
Außerdem wird neu der B/K-Satz (Brennstoffe und Kosten) in der Länderversion Deutschland unterstützt. 
 

Da noch nicht alle Abrechnungsunternehmen auf 3.06 umgestellt haben, können Sie in den Karten 
Datenträgeraustausch Abrechnungsunternehmen im Feld HKD Version die entsprechende 
Version auswählen. 
Ein ändern der Version von Techem A und Ista A auf 3.05 bzw. 3.06 ist nicht möglich. Auch von 
3.05 bzw. 3.06 auf Techem A und Ista A ist eine Änderung nicht möglich. 
 
Bitte informieren Sie sich bei Ihren Abrechnungsunternehmen, welche Version diese unterstützen. 
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 ACHTUNG 

 
 

 Aufgrund der Versionsänderungen wurden auch die Dateinamen geändert: 
 
DTM306_JJJJMMTThhmmss.DAT L/M-Satz 
DTK306_JJJJMMTThhmmss.DAT B/K-Satz 

Einrichtung 
  

RE Einrichtung 
 

 
  

In der RE Einrichtung wurde im Inforegister Heizkosten das Feld Mandant ID aufgenommen.  
Bisher wurde diese in der Tabelle Global-Mandanten gepflegt. 
 

  

Nachdem sich durch den Versionswechsel Änderungen in der Schlüsseltabelle ergeben haben, ist 
einmalig in der Datenträgeraustausch Schlüsseltabelle die Funktion Tabelle initialisieren 
auszuführen: 
 

 
 
Dabei spielt es keine Rolle in welche der Schlüsseltabellen man die Funktion aufruft.  
 
Die Schlüsseltabellen kann in der Übersicht Datenträgeraustausch im Menüband in der 
Registerkarte Navigate aufgerufen werden.  
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 HINWEIS 
 

 
Über den AssistButton gelangen Sie in die Übersicht Global-Mandanten. Hier wird zur Information das 
Feld RE Einrichtung Mandant ID angezeigt. 
Bei Bedarf können Sie in dieser Übersicht über den AssistButton dieses Feldes die RE Einrichtung eines 
anderen Mandanten öffnen um dort die Mandant ID zu pflegen. 
 

 Außerdem wurde das Feld Verteilungscode Kaltwasser wieder eingeblendet. 
 
Bei Bedarf können in den Feldern Verteilungscode Heizkosten, Verteilungscode Warmwasser und 
Verteilungscode Kaltwasser entsprechende Verteilungscodes ausgewählt werden. 
Die dazugehörigen Faktoren werden dann bei Erstellung des M-Satzes in die Felder 27 (für Heizkosten), 
30 (für Warmwasser) und 33 (für Kaltwasser) eingetragen. 
 
ACHTUNG 

 

Objektkonto 
 Da mit der Umstellung auf die Version 3.06 auch die B/K-Sätze von RELion unterstützt werden, wurden 

am Objektkonto zwei neue Kennzeichen zur Verfügung gestellt. Diese werden benötigt, um im 
Assistenten B/K-Sätze erstellen die zu meldenden Kosten für den K-Satz möglichst einfach zu finden. 
 

 

 
 

 In diesem Zuge wurde das Inforegister Heizkosten in der Objekt Konten Karte eingebaut. 
 
In diesem Inforegister stehen nun alle Felder zur Verfügung, die für den Heizkostendatenträgeraustausch 
in RELion am Objektkonto gepflegt werden können.  
 

 Kennzeichen für einheitlich entstandene Kosten 
 
In diesem Feld belegen Sie die Art der Heizkosten vor. 
 
Laut Arge Satzbeschreibung stehen Ihnen hier folgende zur Verfügung: 
A Warm-/Kaltwasser  
B weitere Betriebskosten  
E Heizung/Warmwasser  
H Heizung  
K Kaltwasser  
W Warmwasser  
 
Dieses Feld sollte bei all den Objektkonten gepflegt werden, dessen Buchungen mit den K-Sätzen 
gemeldet werden.  

  

Über eine Konvertierung werden diese Informationen beim Update auf RELion 9 von der Tabelle 
Global-Mandanten in die Tabelle RE Einrichtung übernommen und im Feld Mandant ID 
angezeigt. 

Der Verteilungscode Heizkosten wird neu zusätzlich im A-Satz für die Flächengröße 
herangezogen. 
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 Kennzeichen Brennstoffart 
 
Wählen Sie in diesem Feld aus, zu welcher Brennstoffart die Kosten gehören.  
 
Folgende Optionen stehen zur Auswahl: 
1. Brennstoffart 
2. Brennstoffart 
3. Brennstoffart 
4. Brennstoffart 
5. Brennstoffart 
6. Brennstoffart 
7. Brennstoffart 
8. Brennstoffart 
9. Brennstoffart 
Keine Brennstoffart 
 

 HINWEIS 
 

 
 Die gleichen Felder wurden auch an der Objekt Vorlagekonto Karte zur Verfügung gestellt: 

 
 

 

Übersicht Datenträgeraustausch 
 In der Übersicht Datenträgeraustausch (P 5164216) wurden die Aufrufe aus der dazugehörigen 

Aufgabenseite aufgenommen, so dass die meisten der Aktionen schon aus der Übersicht heraus gestartet 
werden können. 
 

 Es wurde sowohl in der Übersicht als auch in der dazugehörigen Aufgabenseite die neue Infobox 
Datenträgeraustausch zur Verfügung gestellt: 
 

 
 

 Hier können Sie auf einen Blick erkennen, wie viele Sätze für den ausgewählten Datensatz bereits erstellt 
wurden. 
 
In der Aufgabenseite Datenträgeraustausch Abrechnungsunternehmen reagiert die Anzeige auf die 
Filterfelder im Inforegister Allgemein. 
 
Der Menüaufruf Einlesen Heizkosten Zeilen wurde umbenannt in D-Sätze importieren. Der dazugehörige 
Report wurde ebenfalls umbenannt in D-Sätze importieren. 

  

Die Optionen in den Feldern Kennzeichen für einheitlich entstandene Kosten und 
Kennzeichen Brennstoffart sind lediglich bei den Objektkonten zu pflegen, deren Buchungen mit 
den K-Sätzen gemeldet werden sollen. 
Sie dienen als Suchkriterium und können im Assistent B/K-Sätze erstellen jederzeit geändert 
werden.  
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A-Satz Austausch 
 Die Handhabung des A-Satz Austausches wurde überarbeitet.  

 
 Aus diesem Grund ist die Tabelle A-Sätze um folgende Felder erweitert worden:  

 
Name Eigentümer 
Hier wird bei Mietobjekten der Name des Objekteigentümers zur Laufzeit eingetragen.  
Bei Eigentümerobjekten wird der Name des Vertragspartners der Einheit ausgegeben.  
 
Name Mieter 
Hier wird bei Mietobjekten der Name des Vertragspartners der Einheit zur Laufzeit eingetragen.  
Bei Eigentümerobjekten wird, sofern der Vertragspartner nicht aktiver Bewohner/Nutzer ist, der 
Kontakt eingetragen, der bei dieser Einheit als aktiver Bewohner/Nutzer eingetragen ist.  
 
Adresse 
Hier wird die Adresse des Einheitenstamms zur Laufzeit eingetragen. 
 
PLZ Code 
Hier wird die PLZ des Einheitenstamms zur Laufzeit eingetragen. 
 
Ort  
Hier wird der Ort des Einheitenstamms zur Laufzeit eingetragen.  
 
Fläche Verteilungscode 
Hier wird der in der RE Einrichtung im Feld Verteilungscode Heizkosten hinterlegte Verteilungscode 
zur Laufzeit eingetragen. 
 
Flächengröße 
Hier wird der beim Verteilungscode Heizkosten für diese Einheit hinterlegte Faktor zur Laufzeit 
eingetragen. 

Nutzerliste 
 Wenn die Heizkostenabrechnung für ein Objekt neu von einem Abrechnungsunternehmen durchgeführt 

werden soll, dann benötigen die Abrechnungsunternehmen folgende Informationen um die Verbindung 
zwischen den Einheiten in ihrer Software und RELion herzustellen: 
 

- Ordnungsbegriff Auftraggeber 
- Einheitennummer in RELion 
- Etage und Lage der Wohnung 
- Name des Eigentümers 
- Name des Mieters 
- Straße/Hausnummer (bei Mehrhaus-Objekten oder mehreren Eingängen wichtig) 
- Flächengrößen (Wohnflächen / Heizflächen / WW-Fläche) 

 
Die benötigten Informationen können nun über die Nutzerliste an das Abrechnungsunternehmen 
übermittelt werden. 
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 Öffnen Sie dazu im Menüband über Nutzerliste den Report Datenträgeraustausch Nutzerliste. 
 

 

 
 

 Möchten Sie die Information als Excel-Datei weitergeben aktivieren Sie im Inforegister Optionen Feld 
Excel erzeugen. 
 
Ohne diese Option erfolgt die Ausgabe als Report über Drucken bzw. Vorschau. 

A-Satz Import 
 Der Aufruf A-Satz Austausch wurde umbenannt in A-Satz Import. 

 
Der dazugehörige Report wurde entsprechend umbenannt in Datenträgeraustausch A-Satz Import: 
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L/M-Satz erstellen 
  
 

 
 

 Im Report L/M-Sätze erstellen wurde die Option Leistungszeitraum berücksicht. zur Verfügung 
gestellt.  
Sofern über den Abrechnungscode der Abrechnungszeitraum eingetragen wird, kann das Feld 
Leistungszeitraum berücksicht. aktiviert werden. 
Beim Holen der Vorauszahlungen zu den in den Feldern Abrechnungsart Heizung, Abrechnungsart 
Warmwasser und Abrechnungsart Kaltwasser eingetragenen Abrechnungsarten werden auch 
Buchungen berücksichtigt, die außerhalb des Abrechnungszeitraums mit Leistungszeitraum im 
Abrechnungszeitraum gebucht wurden. 
 
Dadurch können auch Ausbuchungen offener Vorauszahlungen, die nicht im Abrechnungszeitraum 
gebucht wurden, berücksichtigt werden.  
 

 Außerdem können Sie nun neu über die Option Umlageausfallwagnis berücksicht. bestimmen ob das 
Kennzeichen Umlageausfallwagnis im L- und M-Satz eingetragen werden soll.  
Wenn Sie dieses Feld aktivieren wird in den L- und M-Sätzen das Kennzeichen Umlageausfallwagnis bei 
den Einheiten mit Umlageausfallwagnis das Kennzeichen 1 gesetzt und im L-Satz zusätzlich der 
Prozentsatz aus der Abrechnungsart für Heizung eingetragen. 
 

 Beim Erstellen der L- und M-Sätze sind folgende Änderungen vorgenommen worden: 

L-Satz  
 Im Feld 6 Kennzeichen MwSt wird neu das Kennzeichen 5 eingetragen. 

 
Dies führt dazu, dass vom Abrechnungsunternehmen die umgelegten Kosten je nach Angabe im Feld 25 
(Kennzeichen MwSt) des M-Satzes mit oder ohne Steuer übermittelt werden. 

M-Satz  
 Laut Satzbeschreibung der ARGE sind die Felder 36-41 (Schlüssel Umlage und Anteile Umlage) für 

Kaltwasser und weitere Betriebskosten gedacht.  
 
Da diese von RELion nicht gemeldet werden, werden diese Felder neu leer gelassen.  
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Kennzeichen Adressfeld 
 Bisher wurde im M-Satz im Feld 7 Kennzeichen Adressfeld standardmäßig das Kennzeichen 1 für 

Nutzeranschrift eingetragen.  
Bei Mietobjekten ist das nach wie vor der Fall.  
 
Die Logik wurde bei Eigentümerobjekten geändert, so dass nun geprüft wird, ob am Einheitenvertrag 
der aktive Vertragspartner auch als Nutzer/Bewohner aktiv ist.  
 
Sollte dies der Fall sein, dann wird im Feld Kennzeichen Adressfeld das Kennzeichen 2 für 
Eigentümeranschrift eingetragen.  
 

 Sollte am Einheitenvertrag ein zusätzlicher Kontakt vorhanden sein (z.B. der Mieter), der als 
Nutzer/Bewohner aktiv ist und der Vertragspartner nicht aktiver Nutzer/Bewohner sein, dann wird 
im Feld Kennzeichen Adressfeld das Kennzeichen 3 für Eigentümername / Nutzername / 
Eigentümeranschrift eingetragen.  
 
HINWEIS 

 

Umlage Nutzerwechselgebühr 
 Beim Erstellen der L- und M-Sätze sind folgende Änderungen vorgenommen worden: 

 
 Standardmäßig wurde bisher im Feld Kennzeichen Umlage Nutzerwechselgebühr das Kennzeichen 0 

für keine Umlage eingetragen, da diese nur bei vertraglicher Vereinbarung umgelegt werden darf. 
 
Damit, wenn diese lt. Vertrag umgelegt werden kann, dies auch automatisch an das 
Abrechnungsunternehmen gemeldet wird, wurde am Einheitenstamm und am Einheitenvertrag ein 
neues Feld Nutzerwechselgebühr zur Verfügung gestellt. 
 

 

 
 
Am Einheitenstamm ist das Feld im Inforegister Allgemein sichtbar, wenn Sie sich Mehr Felder 
anzeigen lassen. 
  
Bei Anlage eines neuen Einheitenvertrages wird das Feld mit der am Einheitenstamm hinterlegten 
Einstellung übernommen, kann dort aber je Einheitenvertrag geändert werden.  
 

Es wird grundsätzlich der 1. gefundene Kontakt, welcher die Kriterien erfüllt, herangezogen. 
 
Sofern bei Eigentümerobjekten Mieterwechsel im Abrechnungszeitraum stattgefunden haben, sind 
diese manuell an die Abrechnungsunternehmen zu melden. Diese werden im M-Satz nicht 
berücksichtigt. 
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Am Einheitenvertrag blenden Sie sich das Inforegister Abrechnung / Wirtschaftsplan ein um das 
Feld Nutzerwechselgebühr zu pflegen. 
 

 Standardmäßig ist das Feld deaktiviert, so dass weiterhin keine Umlage der Nutzerwechselgebühr 
stattfindet.  
 
Bei Erstellung der M-Sätze wird das Feld am Einheitenvertrag abgefragt und sofern es dort aktiviert ist, 
wird im Feld Kennzeichen Umlageausfallwagnis das Kennzeichen 1 für Berechnung 
Umlageausfallwagnis gesetzt. 

Nutzerwechselgebühr setzen 
 Zum einfachen Nachpflegen der Nutzergebühr an den Einheitenstämmen und den dazugehörigen 

Einheitenverträgen wird Ihnen von RELion der Report Nutzerwechselgebühr setzen zur Verfügung 
gestellt.  
 

 1. Wählen Sie im Navigationsbereich Abteilungen die Navigationsoption RELion / Periodische 
Abrechnung / Jährliche Arbeiten. 

2. Öffnen Sie die Liste Datenträgeraustausch. 
 

 Im Menüband der Übersicht Datenträgeraustausch können Sie in der Registerkarte Aktionen über 
Nutzerwechselgebühr setzen den gleichlautenden Report Nutzerwechselgebühr setzen aufrufen. 
 

 

 
 

 Aktivieren Sie im Inforegister Optionen das Feld Nutzerwechselgebühr, um dieses bei den 
Einheitenstämmen und den dazugehörigen Einheitenverträgen zu setzen.  
 
Über die Filter im Inforegister Einheitenstamm und Einheitenvertrag können Sie die zu 
berücksichtigen Einheiten einschränken. 
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 ACHTUNG 

 

L/M-Satz exportieren 
 Der Report L/M-Sätze exportieren übernimmt neu die Filterungen aus der Aufgabenseite 

Datenträgeraustausch Abrechnungsunternehmen. 

B/K-Sätze erstellen 
 Mit den B-Sätzen (Brennstoffe) wird gemeldet, mit welcher Art und Weise die Liegenschaft geheizt wird 

(z.B. Heizöl in l, Erdgas etc.) 
 
Mit den K-Sätzen werden die verschiedenen Kosten der Liegenschaft zu den Brennstoffen im 
Abrechnungszeitraum gemeldet.  

 In der Länderversion Deutschland können Sie nachdem für den Abrechnungszeitraum die L/M-Sätze 
erstellt wurden, im Menüband der Übersicht Datenträgeraustausch oder in der Karte 
Datenträgeraustausch Abrechnungsunternehmen über B/K-Sätze erstellen den Assistenten 
Datenträgeraustausch B/K-Sätze erstellen öffnen. 
 

 

 
 

 Auf der Startseite wird kurz beschrieben, wofür der Assistent gedacht ist.  
 
Mit Weiter gelangen Sie auf die nächste Seite.  
 

Sofern bei den Einheitenstämmen die Nutzerwechselgebühr bereits aktiviert ist, werden die 
dazugehörigen Einheitenverträge nicht mehr berücksichtigt. 
Damit auch diese berücksichtigt werden, können Sie zuerst den Report ohne Aktivierung des 
Feldes Nutzerwechselgebühr über die entsprechenden Einheitenstämme laufen lassen.  
Danach starten Sie den Report erneut und aktivieren Sie die Option Nutzerwechselgebühr.  



- Seite 64 von 79 - 
 

 

 
Stand: Juni 2017 Schulungs-/Informationsunterlage RELion 9 

 

 
 

 Im Bereich Abrechnungsunternehmen sind bereits die Informationen von dem Datensatz, von dem 
Sie den Assistenten gestartet haben, eingetragen.  
 
Wählen Sie im Feld Abrechnungscode den benötigten Code aus, dadurch werden die Felder 
Abrechnungsbeginn und Abrechnungsende mit den im Abrechnungscode hinterlegten Daten gefüllt. 
 
HINWEIS 

 

 
Im Bereich Liegenschaft öffnen Sie im Feld Objektnr. über den AssitButton die auf den 
Abrechnungsbeginn gefilterte Datenträgeraustausch L-Satz Übersicht. 
 
Bei Bedarf können Sie vorher über das Feld Eigentümer / Mieter die zu bearbeitende Liegenschaft 
einschränken. 
  

 

 
 

 Hier können Sie dann die gewünschte Liegenschaft auswählen und mit OK bestätigen. Dadurch werden 
die Objektnr., Adresse und Liegeschaftsnr. eingetragen.  
 
Aktivieren Sie das Feld Bestände erfassen, wenn in der Liegenschaft Brennstoffe mit Anfang- und 
Endständen verwendet werden. 
 
Mit Weiter gelangen Sie auf die Seite Brennstoffe erfassen.  
 

Sie können den Abrechnungszeitraum auch manuell in den Feldern Abrechnungsbeginn und 
Abrechnungsende oder über die AssistButtons daneben eintragen. 
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 Auf der Seite Brennstoffe erfassen können Sie eintragen mit welchen Brennstoffen in der 
Liegenschaft geheizt wird. 
 
Im Feld Schlüssel Brennstoffe wählen Sie den entsprechenden Schlüssel, wie z.B. 111 für Leichtes 
Heizöl in Liter. 
 
Definieren Sie im Feld Kennzeichen Brennstoffart um welche Brennstoffart es sich handelt. Zur 
Auswahl stehen Ihnen die Brennstoffarten 1-9, sowie keine Brennstoffart. 
In den meisten Fällen werden Sie nur die 1. Brennstoffart benötigen. Lediglich wenn in der Liegenschaft 
z.B. zur Pelletsheizung auch eine Gasheizung vorhanden ist, wird noch eine 2. Brennstoffart benötigt. 
 
Tragen Sie im Feld Heizwert in kWh pro Brennstoffeinheit den entsprechenden Wert ein. 
 
Die an der Heizung eingestellte Temperatur für das Warmwasser tragen Sie im Feld WW-Temperatur 
(mittlere) ein. 
 
Im Feld B-Satz vorhanden können Sie erkennen ob im ausgewählten Abrechnungszeitraum schon B-
Sätze für diese Liegenschaft erstellt worden sind. Ein Fertigstellen des Assistenten ist dann nicht 
möglich! 
 

 HINWEIS 
 

 
Mit Weiter gelangen Sie auf die nächste Seite.  
 

 Sofern Sie Bestände erfassen aktiviert haben gelangen Sie nun auf die Seite Bestände erfassen. 
 

Sofern für die Liegenschaft schon B-Sätze für frühere Zeiträume bestehen, wird hier bereits pro 
Schlüssel Brennstoffe ein Datensatz angelegt, den Sie bei Bedarf vervollständigen, ändern oder 
löschen können. 
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 Für jeden Datensatz auf der Seite Brennstoffe erfassen wird hier bereits eine Zeile angelegt. 
 
Geben Sie die entsprechenden Angaben in folgenden Feldern an: 
 

 Feld Beschreibung 
 Datum Anfangsbestand  Geben Sie in diesem Feld das Datum des Anfangsbestandes ein. 

In den meisten Fällen ist es das Datum Abrechnungsbeginn. 
 Menge Anfangsbestand Hier tragen Sie den Anfangsbestand, wie z.B. den Heizöl-Stand 

in Liter, ein. 
 Betrag Anfangsbestand (Brutto) Den Gesamtbruttowert dieses Standes geben Sie hier an. 
 Betrag Anfangsbestand (Netto) Tragen Sie hier den Gesamtnettowert des Anfangsbestandes ein. 
 Datum Restbestand In diesem Feld wählen Sie das Datum des Restbestandes aus. In 

den meisten Fällen ist es das Datum Abrechnungsende. 
 Menge Restbestand Der zum Datum Restbestand vorhanden Bestand an 

Heizmaterial (z.B. Heizöl in Liter) tragen Sie in diesem Feld ein. 
 Betrag Restbestand (Brutto) Geben Sie hier den Gesamtbruttowert des Restbestandes ein. 
 Betrag Restbestand (Netto) Tragen Sie hier vom Restbestand den Nettowert ein. 
  

HINWEIS 
 

 
  

Sofern für die Liegenschaft schon B-Sätze mit Restbeständen bestehen, werden hier in den Zeilen 
bereits diese Restbestände als neue Anfangsbestände eingetragen. 
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 Mit Weiter gelangen Sie auf die Seite Kosten. 
 

 
 

 Auf der Seite Kosten können Sie die im Abrechnungszeitraum angefallenen Kosten pro Brennstoffart 
auswählen.  
 

Wählen Sie im Feld Objekt Konto Filter die Konten aus bzw. tragen Sie diese hier ein, auf denen Sie 
die zu meldenden Kosten (Lieferung Heizmaterial, Kaminkehrer, Heizungswartung etc.) gebucht haben.  
 

HINWEIS 
 

 

 In der Spalte B-Sätze sehen Sie die Anzahl der Sätze, die Sie für jede Brennstoffart erfasst haben.  
 

Mit einem Mausklick auf die Zahl in der Spalte K-Sätze der jeweiligen Brennstoffart gelangen Sie in die 
Liste Datenträgeraustausch K-Sätze erfassen. 
 

 

 

Über den Drilldown des Feldes Objekt Konto Filter werden Ihnen alle Konten des Objekts 
gefiltert auf die Einrichtung in den Feldern Kennzeichen für einheitlich entstanden Kosten 
und Kennzeichen Brennstoffart angezeigt. 
Bei Bedarf können Sie den Filter erweitern. 
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 Sofern Sie die Kosten nicht gebucht haben, können Sie hier Daten manuell erfassen. 
 
Wählen Sie dazu einen Schlüssel Kostenart für die Art der Kosten, wie z.B. 201 für 
Lieferung/Rechnung aus. 
 
Geben Sie im Feld Kennzeichen für einheitlich entstandene Kosten an, wofür die Kosten 
verwendet werden. 
 
Zur Auswahl stehen: 
A Warm-/Kaltwasser  
B weitere Betriebskosten  
E Heizung/Warmwasser  
H Heizung  
K Kaltwasser  
W Warmwasser  
 
HINWEIS 

 

 
Geben Sie das Rechnungsdatum an.  
 
Bei Bedarf tragen Sie im Feld Menge z.B. die Menge des gelieferten Heizöls ein.  
 
In den Feldern Bruttobetrag und Nettobetrag geben Sie die entsprechenden Beträge ein.  
 

 Wenn Sie die Kosten in RELion gebucht haben, können Sie im Menüband der Liste 
Datenträgeraustausch K-Sätze erfassen über Hole Kosten in der Liste Datenträgeraustausch K-
Sätze – Sachposten die benötigten Buchungen auswählen. 
 

 

 
 

 HINWEIS 

 
 

  

Beachten Sie bitte, dass der Kaminkehrer in den meisten Fällen unter E Heizung/Warmwasser 
zählt. 

Sofern der Posten bereits in einer Brennstoffart verwendet wurde, können Sie dies im Feld 
Verwendung für erkennen. 
 
Über Verfügbare Kosten im Menüband können Sie alle bereits verwendeten Kosten ausblenden. 
Die Summen geben immer die Beträge aller angezeigten Posten an. 
 
Wenn Sie Kosten gebucht haben, die Ihnen nicht angezeigt werden, dann können Sie den Filter 
erweitern. Das kann z.B. dann notwendig werden, wenn Kosten mit unterschiedlichen 
Leistungszeiträumen gebucht werden.  



- Seite 69 von 79 - 
 

 

 
Stand: Juni 2017 Schulungs-/Informationsunterlage RELion 9 

 Schließen Sie das Fenster mit OK.  
 

  
 
Nun öffnet sich eine Abfrage in der Sie entscheiden können ob die ausgewählten Datensätze 1 zu 1 
übernommen werden sollen oder sie in einer neuen Zeile oder in der aktuell markierten Zeile 
zusammengefasst werden sollen. 
 
Dadurch können Sie z.B. alle Erdgas-Abschlagszahlungen und die dazugehörige Schlussrechnung in 
einem K-Satz zusammengefasst an das Abrechnungsunternehmen melden.  
 
Mit OK werden diese dann in die K-Sätze übernommen, wo Sie sie dann noch vervollständigen können. 
 

 

 
 

 Sofern in den Objektkonten die Felder Schlüssel Kostenart und Kennzeichen für einheitliche 
entstandene Kosten eingerichtet wurden, werden diese Vorbelegungen hier eingetragen und können 
bei Bedarf geändert werden.  
 
Im Feld Menge können Sie bei den entsprechenden Datensätzen Wert eintragen.  
 
HINWEIS 

 

 
Mit OK schließen Sie die Seite. 
 

Sofern Sie mehrere Posten in einen K-Satz zusammengefasst haben, können Sie in der Liste 
Datenträgeraustausch K-Sätze erfassen im Feld Zusammenzählung erkennen, wie viele 
Posten darin enthalten sind. 
Bei Bedarf können Sie sich über einen Klick auf die Zahl die enthaltenen Posten anzeigen lassen.  
Sie können hier auch die Posten bearbeiten, löschen etc. 
Mit Schließen wird die Seite geschlossen.  
 
Um evtl. Betragsänderungen, die durch löschen von Posten oder ändern von Posten entstanden 
sind, auch zu übernehmen klicken Sie im Menüband auf Beträge aktualisieren. 
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 HINWEIS 
 

 
Mit Weiter gelangen Sie zur Zusammenfassung. 
 

 

 
 
Hier werden die zu erstellenden B-Sätze mit den dazugehörigen K-Sätzen aufgeführt. 
 
Mit Fertigstellen werden die Informationen in die B-Sätze und K-Sätze eingetragen. 
 

  

Sie können den Vorgang beliebig oft wiederholen. So können Sie z.B. im Feld Objekt Konto Filter 
alle Konten auf einmal angeben, auf denen Sie die Kosten gebucht haben oder Sie arbeiten Konto 
für Konto ab.  
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 HINWEIS 
 

  

Sie können die Bearbeitung des Assistenten jederzeit unterbrechen und diesen schließen.  
 
Sofern Sie zu einem späteren Zeitpunkt die Bearbeitung fortsetzen möchten, bestätigen Sie die 
dabei erscheinende Abfrage mit Ja. 
 

 
 
Wenn Sie die Meldung mit Nein schließen, werden alle bisherigen Eingaben aus dem Assistenten 
gelöscht, so dass Sie bei einem erneuten Starten des Assistenten wieder von ganz vorn anfangen 
können.  
 
Wenn Sie den Assistenten erneut aufrufen, werden Sie mit folgender Meldung darauf 
hingewiesen, dass die Bearbeitung unterbrochen wurde: 
 

 
 
Bestätigen Sie die Meldung mit Ja um die Bearbeitung fortzusetzen.  
 
Sollte die Bearbeitung des Assistenten von einem anderen Mitarbeiter angefangen worden sein, 
werden Sie beim Starten des Assistenten darauf hingewiesen. 
 

 
 
Sie können nun entscheiden, ob Sie die Bearbeitung übernehmen wollen. 
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B/K-Sätze exportieren 
 Nachdem die B/K-Sätze für einen Abrechnungszeitraum erstellt worden sind, können Sie über B/K-Sätze 

exportieren für diese eine Datei erzeugen. 
 

 

 
 

 Im Inforegister Optionen sind im Bereich Abrechnungsunternehmen bereits die Informationen von 
dem Datensatz, von dem Sie den Report gestartet haben, eingetragen. Bei Bedarf können Sie diesen 
manuell im Feld Schlüssel ändern.  
 
Wählen Sie im Feld Abrechnungscode den benötigten Code aus, dadurch werden die Felder 
Abrechnungsbeginn und Abrechnungsende mit den im Abrechnungscode hinterlegten Daten gefüllt. 
 
HINWEIS 

 

 
Bei Bedarf können Sie nun im Feld Liegenschaftsnr. einen B-Satz auswählen, für den die Datei erstellt 
werden soll. 
 
HINWEIS 

 

 
Im Feld Dateiname wird Ihnen angezeigt, in welchem Ordner die Datei angelegt wird. Außerdem wird 
der Dateiname angegeben. Sie können über den AssistButton den Pfad ändern. 
 
ACHTUNG 

 
 
Starten Sie den Vorgang mit Drucken oder Vorschau. 
 
Die dabei erzeugte Datei können Sie dann an Ihr Abrechnungsunternehmen übermitteln. 

Der Dateiname wird von der ARGE vorgeschrieben. 
 
DTK306_JJJJMMTThhmmss.DAT (z.B. DTK306_20170310134136.DAT 
 
DTK = Bezeichnung für B/K-Satz 
306 = Version 
JJJJ = vierstellig das Jahr (z.B. 2017) 
MM = zweistellig der Monat (z.B. 03) 
TT = zweistellig der Tag (z.B. 10) 
hh = zweistellig die Stunde (z.B. 13) 
mm = zweistellig die Minuten (z.B. 40) 
ss   = zweistellig die Sekunden (z.B. 36) 

Wenn Sie keinen B-Satz auswählen, dann werden alle Liegenschaften in eine Datei eingetragen. 

Sie können den Abrechnungszeitraum auch manuell in den Feldern Abrechnungsbeginn und 
Abrechnungsende oder über die AssistButtons daneben eintragen. 
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24. Objekteigentümerverwaltung 
  

Tagesdatum und Zeit – TODAY und TIME 
 Diese Parameter sind auf dem Feld Parameter gültig. TODAY gibt das aktuelle Tagesdatum zurück. TIME 

gibt das aktuelle Uhrzeit zurück. 
 

Feld - Manuelle Auszahlung Betrag - [T5163964:F5042] 
 Dieser Feldparameter ist im Inforegister Zeilen und Berichtsschema Parameter gültig. Er gibt die 

Summe über den Auswertungszeitraum aller manuellen Auszahlungen und Einzahlungen an. Siehe auch 
[T5163964:F5052] 

Feld - Autom. Ausschüttung Betrag - [T5163964:F5043] 
 Dieser Feldparameter ist im Inforegister Zeilen und Berichtsschema Parameter gültig. Er gibt die 

Summe über den Auswertungszeitraum aller automatischen Auszahlungen und Einzahlungen an. Siehe 
auch [T5163964:F5053] 

Feld - Manuelle Auszahlung Betrag - [T5163964:F5052] 
 Dieser Feldparameter ist im Inforegister Zeilen und Berichtsschema Parameter gültig. Er gibt die 

Summe kumuliert Saldo bis Abrechnungsende aller manuellen Auszahlungen und Einzahlungen an. Siehe 

auch [T5163964:F5042] 

Feld - Autom. Ausschüttung Betrag - [T5163964:F5053] 
 Dieser Feldparameter ist im Inforegister Zeilen und Berichtsschema Parameter gültig. Er gibt die 

Summe kumuliert Saldo bis Abrechnungsende aller automatischen Auszahlungen und Einzahlungen an. 

Siehe auch [T5163964:F5043] 

 
 In der OEV gibt es einige festgelegt Auswertungsblocks, die bei den angegebenen Zeilenarten ein fest 

definiertes Layout ausgeben: 
 
Zeilenart Detail 
OEV Vertrag  [A1] --> Anlage1 Darstellung der Stammdaten 
OEV Vertrag [A2] --> Anlage2 Objektergebnisse 
OEV Vertragszeile [A3] --> Anlage3 Objekt: Abrechnungsergebnisse 
OEV Vertragszeile [A4] --> Anlage4 AFA-Buchungen gruppiert (Anlagenposten)  
OEV Vertragszeile [A5] --> Anlage5 Details zu AFA-Buchungen (Anlagenposten)  
OEV Vertrag [A6] --> Anlage6 Gesamtergebnisse je Eigentümer 
 

 OEV Vertrag [A6] --> Anlage6 Gesamtergebnisse je Eigentümer 
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Zusätzlich können Sie über das Feld Zeile ohne Spalten-Werte nicht drucken definieren ob diese 
Zeile auch dargestellt werden soll wenn alle Werte in dieser Zeile null sind.  
 

 Zusätzlich können Sie über das Feld Hintergrundfarbe definieren ob wie in den Standardberichten von 
RELion die Hintergrundfarben für Kopfzeile, Tabellenzeile und Fußzeile dieser Zeile dargestellt werden 
soll.  

 

Inforegister Objekteigentümer Vertragszeile 
 

 
 

 Im letzten Schritt werden im Inforegister Objekteigentümer Vertragszeile die zu verwaltenden 
Objekte eingetragen. Pro Objekt wird eine Zeile verwendet. 
 
Ein OEV-Vertrag kann nur die Objekte einer ZE enthalten. 
 



- Seite 75 von 79 - 
 

 

 
Stand: Juni 2017 Schulungs-/Informationsunterlage RELion 9 

Im Feld Startdatum ist einzutragen, zu welchem Datum der OEV-Vertrag für das betroffene Objekt 
beginnt. Hierbei handelt es sich um eine elementare Information für die weitere Bearbeitung. 
 
Im Feld Anteil ist der %-Satz einzutragen, der für die Berechnung des Ausschüttungsbetrages 
herangezogen werden soll.  
 
Mit dem Feld Buchung steuern Sie, ob der berechnete Ausschüttungsbetrag gebucht und damit für die 
Auszahlung / LS-Einzug verwendet werden soll.  
 
HINWEIS 

 
 
Über das Feld Anlage Buchungsnachweis steuern Sie ob der Buchungsnachweis auf Sach-, 
Geldflussposten oder nicht gedruckt wird. 
Über das Feld Ohne Storno (Anlage Buchungsnachweis) steuern Sie ob beim Buchungsnachweis 
stornierte Posten unterdrückt werden. 
Über das Feld Buchungsdetails drucken (Anlage Buchungsnachweis) steuern Sie ob beim 
Buchungsnachweis die Details zur Buchung mit ausgegeben werden. 
 
Über das Feld Anlage Mieterliste steuern Sie ob die Mieterliste mit der Abrechnung gedruckt werden 
sollen. 
 
Über das Feld Anlage Mietersaldenliste steuern Sie ob die Mietersaldenliste für alle Mieter, nur für 
Mieter mit Saldo >0 oder nicht gedruckt wird. 
 
ACHTUNG 

 
 

Anlage Mietersaldenliste R5163991 
 

 
 Berechnungslogik im Bericht - Mietersaldenliste R5163991 

 
Die Spalte „Periode Soll Brutto“ Es wenden alle Sollstellungsbeträge für den Zeitraum ermittelt analog 
5164251 Zeitraumbezogene Sollstellungen (aber unter Berücksichtigung der Reichweite). Die Beträge 
werden für den Abrechnungszeitraum ermittelt haben damit aber keinen Zusammenhang mit dem 
sollgestellten Betrag. 
 
Die Spalte „Saldo zum 30.11.2011“ Ermittlung Saldo der Debitorenposten mit Filter auf E/M, 
Objektnummer, Einheit; Historie und Buchungsdatum.30.11.2011 
 

Wenn Sie nachträglich zu einem OEV-Vertrag ein weiteres Objekt hinzufügen, dann darf dessen 
Startdatum nicht vor den Werten in den Feldern Abrechnung Enddatum Reichweite liegen, 
da keine rückwirkende Berechnung stattfindet! 

Pro Objekt erfolgt eine Prüfung der Anteile. Die Anteilssumme aller Vertragszeilen mit Buchung = 
Ja darf 100,00 nicht übersteigen. Somit ist es möglich zu Infozwecken Abrechnungen an mehrere 
Kontakte zu versenden, z.B. dem Steuerberater zur Info. 
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Die Spalte „Rechnung“ Ermittlung Saldo der Debitorenposten mit Filter auf E/M, Objektnummer, 
Einheit; Historie, Buchungsdatum 01.12.11.31.12.2011 und Belegart Rechnung/Gutschrift 
 
Die Spalte „Zahlung“ Ermittlung Saldo der Debitorenposten mit Filter auf E/M, Objektnummer, Einheit; 
Historie, Buchungsdatum 01.12.11.31.12.2011 und Belegart Zahlung|/Erstattung Betrag *-1 
 
Wurde eine Zahlung ohne Einheitenbezug gebucht sollte geprüft werden ob der Posten ausgeglichen ist: 
 
Wenn JA muss der Posten dieser Einheit zugeordnet werden mit der der Ausgleich erfolgt ist. 
 
Wenn NEIN ist in diesem Fall eine zusätzliche Zeile für den Debitor „Zahlung ohne Zuordnung“ 
anzulegen. Diese zusätzliche Zeile ist nur bei der ersten Einheit des Debitors anzulegen. Damit wären 
alle Zahlungen berücksichtigt und der Anwender könnte sofort erkennen, wo er vielleicht einen Fehler 
gebucht hat, oder aber die Zuordnung noch nicht möglich war. 
 
Spalte „Saldo zum 30.11.2011“ + Spalte „Rechnung“ - Spalte „Zahlung“ 
 
Summe = die Summe jeder Spalte 
 
Saldoveränderung im Abrechnungszeitraum = Spalte „Saldo zum 31.12.2011“ - „Saldo zum 
30.11.2011“ 
 

 Mieterliste R5163990 
 
Wurde überarbeitet und gibt nun die Mieter zum Stichtag Ende Auswertungszeitraum aus. Ein 
Mieterwechsel im Abrechnungszeitraum ist somit in dieser Liste nur über das Datum Einzug zu 
erkennen.  

Tagesdatum und Zeit – TODAY und TIME 
 Diese Parameter sind auf dem Feld Parameter gültig. TODAY gibt das aktuelle Tagesdatum zurück. TIME 

gibt das aktuelle Uhrzeit zurück. 

 

25. Workflow 
 Mit der Basis für RELion 9, dem ERP-System NAV2017® wird auch ein Modul zum Generieren von 

Workflows ausgeliefert. Dieses Modul liefert vordefinierte Ereignisse, mit denen vom Anwender 
Aktionen (Antworten) verknüpft werden, die unter den definierten Bedingungen ausgeführt werden. 
 
Ereignisse - Folgende RELion-Tabellen wurden angefügt, die bei Änderung reagieren: 
RE Objekt (5052250) 
RE Vertrag (5052336) 
Einheitenvertrag (5052251) 
Ticket (5164602) 
Schadensmeldung (5052652) 
Versicherungsmeldung (5052632) 
Einkaufskopf (38) 
Verkaufskopf (36) 
Projekt (167) 
Mitglied (5052328)  
 
Aktionen (Antworten) – Folgende RELion-Aktion wurde angefügt: 
Erstellt einen Eintrag im Terminmanager 
 
In den nächsten RELion-Versionen wird dieses Modul voraussichtlich um weitere Ereignisse und Aktionen 
ergänzt. 
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26. Reports 
 Wenn die RequestPage eines Reports die Eigenschaft SaveValues=Yes hat (Erfasste Werte in der 

RequestPage werden gespeichert), dann erscheint beim wiederholten Aufruf des Reports folgender 
Abschnitt: 
 

 
 

 ACHTUNG 
 

 
 
ACHTUNG 

 
 

Abstimmreports für Debitoren- / Kreditorenbuchungsgruppen 
 Da es in RELion möglich ist, Debitoren- und Kreditorenbuchungen zu erstellen, die von den Stammdaten 

abweichende Buchungsgruppen enthalten, ist es nötig, diese Buchungen abzustimmen. Die dafür 
vorgesehenen Reports waren bisher nur im Hintergrund vorhanden. Nun stellen wir diese im Menü zur 
Verfügung und haben sie auch mit einer Umbuchungs-Funktion versehen. 
 
Menüaufruf: 
Abteilungen/RELion/Berichte/Buchhaltung/Sonstiges  

- Verprobung Kreditoren-BGR 
- Verprobung Debitoren-BGR 

 
Ebenso wurden die Reports stark Performance-optimiert, so dass sie wesentlich schneller Ergebnisse 
liefern als bisher. 

Debitorkontoauszug zusammengefasst 
 Der Beleg Debitorkontoauszug zusammengefasst befindet sich im Abteilungsmenü unter 

RELion/Berichte/Buchhaltung/Debitor.  
Der versandfähige Kontoauszug listet, bezogen auf den jeweiligen Debitor, alle offenen Posten, gruppiert 
nach Objekt und Einheitenvertrag, innerhalb des angegebenen Betrachtungszeitraumes auf.  
 
Der Saldovortrag zum Betrachtungszeitraum war bisher nicht je Objekt möglich. Durch die Überarbeitung 
wird der Saldovortrag nun immer je Objektnummer kalkuliert und mit den offenen Posten addiert. Am 
Ende erfolgt die Anzeige des offenen Gesamtsaldos zum Ende des Betrachtungszeitraumes. 
 
Die Absenderadresse ermittelt der Bericht anhand des ersten Objektes der Postenauflistung. 
 

Die meisten Reports können nun geplant, d.h. zeitversetzt ausgeführt werden. Bei bestimmten 
Reports kann es durchaus passieren, dass die zeitversetzte Ausführung dennoch nicht oder nur 
unter bestimmten Umständen möglich ist. Sollte dies bei einem bestimmten Report der Fall sein, 
dann kann dies über den Support gemeldet werden. Wenn technisch möglich, werden wir diesen 
Report dann in einer der nächsten Versionen planbar machen. 

Dies ist nur ein Hinweis und enthält keine weitere Funktionalität. Ob hier in den nächsten NAV-
Versionen mehr geplant ist, war von Microsoft nicht zu erfahren. 
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27. Sonstiges 
  

Einrichtungs-Tabellen: Umbenennen von leerem Code verhindern 
 Leere Codes in Einrichtungstabellen machen Probleme beim Umbenennen: 

 
Seit RE7.1 wird bei den gängigen RELion Einrichtungstabellen verhindert, dass leere Codes angelegt 
werden können.  
Sind diese aber beim Kunden bereits vorhanden, so können beim Umbenennen inkonsistente Daten 
entstehen. Dieses Umbenennen eines leeren Code-Feldes wird nun in RELion verhindert.  
 
Das betrifft folgende Tabellen: 
 
5052254 Equipment And Key Ausstattung und Schlüssel  
5052256 Allocation Verteilung  
5052261 Area Allocations Global-Flächenzuordnungen  
5052268 Object-Template Account Code Objekt-Vorlagekonto Code  
5052269 Object-Template Account Objekt-Vorlagekonto  
5052295 Description Payment File Beschreibung Zahlungsdatei  
5052350 RE Editor Part RE Bearbeiter Rolle  
5052400 Cause For Termination/vacancy Kündigungs-Leerstandsgrund  
5052401 Exploitation Method Nutzungsart  
5052444 Kind Of Contract Vertragsart  
5052475 Nonpayment Risk Ausfallrisiko  
5052638 Reason for completion/abort Abbruch- / Stornogrund 
5052654 Defect Damage Mängel - Schaden  
5163963 Status Litigation Status Rechtsverfolgung  
5164049 County State Bundesland /-Staat  
5164151 Budget Debit Position method Plansollstellungsart 
 

 


